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Bürgermagazin
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Dietfurt in der Altmühl-Jura-Region

DIETFURT

Aus dem Inhalt
•	Aktienfieber in Dietfurt – Das 
Labertalkraftwerk von 1923 / 1924

•	Unsinniger Donnerstag –  
28. Februar 2019

•	Wandern auf dem QiGong Weg 
in Dietfurt – Bayrisch China

Am Donnerstag, den 07. März findet die  
erste Ölbergandacht mit Ölbergspiel im  

Franziskanerkloster Dietfurt statt.

Die nächste Ausgabe erscheint zum 14. März 2019
Abgabeschluss für Veröffentlichungen: 6. März 2019

CHINESENFASCHING DIETFURT

„Kille Wau und Fu-Gao-Di – 
nach Bayrisch China muss ma hie!“

Unsinniger Donnerstag

28.02.2019
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Öffnungszeiten:
Stadtverwaltung Dietfurt: 
Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Jugendtreff Dietfurt: täglich von 14.00 - 22.00 Uhr 
(Einlass nur mit Chip)

Museum Hollerhaus 
1. Mai - 15. Okt.: Mi. 14 -18 Uhr, Sa. 14 - 18 Uhr, Sonn- und  
Feiertage von 14 - 17 Uhr, nach Vereinbarung (auch Führung).

Forstdienststelle Dietfurt jeden Mi. von 14.00 - 17.00 Uhr und  
nach Vereinbarung. Tel. 08464/640017 - Mobil: 0175/7 250206

Postagentur Dietfurt 
Mo. bis Fr. von 8 - 12 Uhr u. 14 - 20 Uhr, Sa. von 8 - 13 Uhr

Pfarrämter
Seelsorgeeinheit Dietfurt, Pfarrgasse 7, 92345 Dietfurt,  
Telefon 08464/226, Fax 08464/9443, www.pfarrei-dietfurt.de,  
dietfurt@bistum-eichstaett.de 

Bürozeiten in Dietfurt: Mittwoch – Freitag: 8.30 - 11.00 Uhr 

Stadtpfarrer Gerhard Schlechta (226), Pfarrkurat Czeslaw Kubalski 
(348), Pfarrvikar Franz Scheliga (6428074), Gemeindereferentin 
Jutta Kreipp (602581), Pfarrer i.R. Markus Harrer (642575)

Kath. Pfarramt Mühlbach u. Zell: Gründlweg 9, 92345 Dietfurt,  
Tel. 08468/984,www.pfarrei-altmühlmünster-mühlbach-zell.de,  
kath.pfarramt.zell@gmx.de

Bürozeit in Zell: Mi. 8.00 - 11.00 Uhr, Pfr. Christian Stock (08468/984), 
Pfr. i. R. Georg Seitz (08464/605639 u. 602766), Pater Raphael 
(Griesstetten, 08464/65215), Diakon Alfons Rabl (08464/8129)

Evang. Pfarramt Beilngries: 08461/8455

Gebühren:
Grundsteuer:
- für land- und forstwirtschaftlich genutzte Betriebe (A)	 325 v.H.
- für Grundstücke (B)		  325 v.H.

Gewerbesteuer:		  325 v.H.

Hundesteuer:	 - pro Hund jährlich	 45,-  
	 - Ortsteile unter 300 EW	 22,50  
	 - jeder weitere Hund	 75,- 

Wasser (ZV Jachenhausen): 
1,25 /m³ + 7% MwSt. + 54,75  Grundgebühr + 7% MwSt.

Wasser (ZV Wolfsbuch-Paulushofen): 
1,20 /m³ + 7% MwSt. + 24,00  Grundgebühr + 7% MwSt.

Abwasser (Stadt Dietfurt) ab 01.01.2013:	 2,- /m³

Eintrittspreise für das städtische Freibad Dietfurt ab 2017
Öffnungszeiten: Mo. ab 12 - 20 Uhr / Di. - So. 9.30 - 20 Uhr; letzter Einlass: 19 Uhr 
Erwachsene	 3,00 	 Erwachsene, erm. (ab 17 Uhr)	 2,00 	
Kinder	 1,50 	 Kinder, erm. (ab 17 Uhr)	 1,00 	
Familientageskarte	 6,00 	 Erwachsenen-Dutzendkarte	 30,00 	
Kinder-Dutzendkarte	 12,00 	 Erwachsenen-Jahreskarte	 60,00 	
Kinder-Jahreskarte	 30,00 	 Familien-Jahreskarte	 90,00 

Geschlossene Gruppen nach Voranmeldung pro Person (ab 10 Pers.): 
Kinder 1,00 , Erw. 2,00 

Stadtverwaltung:
Zentrale	 08464 6400-0
Geschäftsführung	 (geschaeftsfuehrer@dietfurt.de)	 6400-11
Kämmerei	 (kaemmerei@dietfurt.de)	 6400-12
Sekretariat	 (info@dietfurt.de)	 6400-13
EWO / Ordnungsamt	 (einwohneramt@dietfurt.de)	 6400-14
Hauptverwaltung	 (kanzlei@dietfurt.de)	 6400-15
Kasse	 (kasse@dietfurt.de)	 6400-16
Standes-/Renten-/
Jugendamt	 (standesamt@dietfurt.de)	 6400-18
Tourist-Information	 (touristik@dietfurt.de)	 6400-19/-39
Technisches Bauamt	 (techn.bauamt@dietfurt.de)	 6400-21/-28
Bauverwaltung	 (bauamt@dietfurt.de)	 6400-22
Steueramt	 (kasse@dietfurt.de)	 6400-26
Bürgermagazin	 (buergermagazin@dietfurt.de)	 6400-27
Fax		  6400-33

Sprechtage:
VdK - Nächster VdK-Außensprechtag im Kulturhaus Dietfurt: 
19.02.2019 und 16.04.2019 von 13.30 – 15.00 Uhr. 

BBV-Beratungsdienst nur noch nach telefonischer Anmeldung

Notariat Riedenburg, Tel. 09442/905250  
jeden Mi. nachmittag nach vorheriger Anmeldung

Beauftragte der Stadt Dietfurt:
Jugendbeauftragte:	 Dietz Michaela, Mitteldorf, 
	 Tel. 08464/1475

Seniorenbeauftragte:	 Thumann Martha, Hainsberg, 
	 Tel. 08464/1252

Behinderten- und Gleich- 
stellungsbeauftragte:	 Goldschmidt Eva, Dietfurt,
(Inclusion)	 Tel. 0171/8814603

Integrationsbeauftragter:	 Kunz Axel, Dietfurt, Tel. 0160/93500290,  
	 oder 08464/64 28 616

Wertstoffhof –  
Öffnungszeiten

Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
(Sommerzeit)

Samstag, 9.00 – 12.00 Uhr
(Winterzeit)

Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
(Sommerzeit)

Öffnungszeiten der 
Bauschuttrecyclinganlage
Mo. - Do. 7.30 - 16.00 Uhr
Fr. u. Sa. nach tel. Voranmeldung 
Fa. Rohmann, Tel. 08461/343

LVA Infohotline
Tel. 0800/100048070 
(kostenlos)

Familienservicestelle 
beim Versorgungsamt
Tel. 0180/1233555

Bayernwerk AG bei:
Stromstörungen 0941/28003366
Gasstörungen 0941/28003355
Fragen zu Baustrom, Hausanschluss, 
von Strom und Erdgas, Anschluss 
Photovoltaik, Kabellagepläne und 
Gasleitungspläne: Techn. Kunden-
service: 0941/28003311

Zweckverband Jachenhausen
bei Störungen 09442/905456

Zweckverband 
Wolfsbuch-Paulushofen
bei Störungen 0170/6355931

Telefonnummern

Bauhof 1375
Kläranlage 563
Freibad 473
Kindergarten Dietfurt 6019080
Kindergarten Töging 1068
Personenschiffsanlegestelle 
(Pavillon) 8391
Hauptschule 381
Feuerwehrhaus 784
CAH 602412
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112
Hilfetelefon 08000/116016 
„Gewalt gegen Frauen“

Wohnraumanpassungsbera-
tung im Landkreis Neumarkt
Individuelle Beratung für die al-
ters- und behindertengerechte 
Gestaltung ihrer Wohnräume. 
Kontaktaufnahme über: Gesund-
heitsamt Neumarkt i.d.OPf. Tele-
fon 09181/470512 oder per Email 
gesundheitsamt@landkreis-neu-
markt.de

Gesundheitsdienstleistungen 
im Landkreis Neumarkt
Unter www.gesundheitsregion-
neumarkt.de finden Sie alle 
Anbieter im Landkreis Neumarkt: 
Ärzte und Kliniken, medizinische 
Angebote, Pflege und Senioren, 
Behinderung, Kinder und  
Jugend, Selbsthilfe, Beratung

Impressum:
Herausgeber: Stadt Dietfurt a. d. Altmühl

Verantwortlich (V.i.S.d.P.) für den amtlichen Teil: 
Stadtverwaltung der Stadt Dietfurt a.d. Altmühl

Anzeigen: Druckerei Fuchs GmbH, Gutenbergstr. 1, 92334 Pollanten, 
Tel.: (08462) 94060, Fax 940620, email: mtb@fuchsdruck.de

Layout + Druck: Druckerei Fuchs GmbH, 92334 Pollanten

Auflage: 2.750 Exemplare
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Bald ist es wieder soweit, da feiern wir Dietfurter Chinesen 
unseren Nationalfeiertag, den „Unsinnigen Donnerstag“. 
Unsere Faschingsveranstaltung lockt alljährlich Tausende 
von Zuschauern und viele Medienvertreter nach Dietfurt. 
Freude und Anerkennung über den schönen Faschingszug 
und das tolle Fest werden zum Ausdruck gebracht. Wie 
in den letzten Jahren, so haben sich auch heuer wieder 
hochrangige chinesische Gäste u.a. der neue chinesische 
Generalkonsul Zhang Yue aus München mit einer Delega-
tion angesagt. 
Sicherlich werden alle Dietfurter Faschingsgruppen wie-
der für Neuigkeiten und kreativen Faschingsspaß sorgen. 
Die Anmeldung für den Umzug zum Chinesenfasching 
ist schon beendet und wir können mit Stolz sagen, dass 
wieder viele tolle Gruppen dabei sind. Unter dem Motto 
„Kille wau und Fu-Gao-Di – nach Bayrisch China muss ma 
hie!!“ wird sich am Unsinnigen Donnerstag, den 28. Februar, 
wieder ein stattlicher Gaudiwurm von etwa 45 Fuß- und 
Wagengruppen sowie sieben Musikkapellen mit tollen 
Ideen durch die Chinametropole bewegen und sicherlich 
ein besonderes Erlebnis für jeden Besucher werden. Dass 
das Motto heuer darauf hinweist, dass unsere Gäste von 
nah und fern im Fasching und auch unterm Jahr gerne 
nach Dietfurt kommen um mit uns zu feiern zeigt: Wir in 
Bayrisch China sind einzigartig!

Die Stadt, wie auch die vielen faschingsbegeisterten Ver-
eine und Gruppen, haben wieder große Anstrengungen 
unternommen, um den Besuchern diesen Tag unverges-
sen zu machen. Schon bald nach Mitternacht geht der so 
genannte Weckruf durch die Straßen und weist mit viel 
Lärm und Geschepper auf den Nationalfeiertag hin. Ab 13 
Uhr stimmen vor der monumentalen Bühne am Rathaus 
die Kommentatoren YUNG-MEI und ANI-PLA sowie DJ 
Mike Checkoff auf das Fest ein. Pünktlich um 13.61 Uhr 
setzt sich der Faschingszug von der Industriestraße her in 
Bewegung. Anschließend versammeln sich vor dem Podi-
um alle Maschkara und Besucher zur Kaiserproklamation 
und zur Podiumsgaudi, die sich heuer nur darum dreht 
„wieso man nach Bayrisch China hie muas“. Es wäre auch 
zu diesem Anlass wieder besonders schön, wenn sich recht 
viele chinesische Gruppen auf den Seitenetagen des Podi-
ums einfinden würden.

Großer Abschluss in der Innenstadt
Um einen tollen Abschluss und gute Stimmung bei und 
nach der Podiumsgaudi in der Innenstadt zu haben, sollten 
alle Gruppen auch wieder ins Zentrum marschieren. Der 
Aufwand und die Mühen der Verantwortlichen sollte durch 

einen voll besetzten Stadtplatz belohnt werden. Dieses Jahr 
steht auch die Podiumsgaudi ganz unter dem Motto „nach 
Bayrisch China muss ma hie!“… da möchten wir Dietfurter 
unseren Gästen zeigen, was wir als Gemeinschaft auf die 
Beine stellen können. Seien Sie also auch mit dabei um 
diese einzigartige Show nicht zu verpassen! Die chinesische 
Trinkquelle der Brauerei Riemhofer wird auch in diesem 
Jahr wieder bis zur Stadtmitte fahren.

Abzeichenverkäufer gesucht
Da die Veranstaltung eine Menge 
Geld verschlingt und das städtische 
Defizit in einem erträglichen Maß 
gehalten werden soll, werden wie-
der Abzeichenverkäufer unterwegs 
sein. Die Stadt bittet hier die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, sich 
zahlreich zum Abzeichenverkauf 
zur Verfügung zu stellen. Jede Gruppe (2 Personen, Min-
destalter 16 Jahre) die Abzeichen verkauft, bekommt 10% 
ihrer Einnahme und einen Verzehrgutschein. Verkauft 
werden soll etwa ab 11.00 Uhr bis Zugbeginn und darüber 
hinaus. Interessierte Personen mögen sich umgehend im 
Rathaus in der Tourist-Information melden. Auch für Ver-
eine, die sich nicht am Faschingszug beteiligen, wäre dies 
eine gute Gelegenheit, die Vereinskasse aufzubessern. Die 
hiesige Geschäftswelt und sonstigen Sponsoren bitte ich, 
die Stadt finanziell kräftig zu unterstützen. Denn von der 
Werbewirkung des Chinesenfaschings und von „Bayrisch 
China“ profitieren wir nicht nur touristisch das ganze Jahr. 
Durch die Aufmerksamkeit, die Dietfurt durch diese The-
men in der Presse und den neuen Medien erhält, besuchen 
viele Menschen unsere Stadt, kaufen hier ein oder werden 
auf Dietfurter Betriebe aufmerksam.

Häuser schmücken
Alle Hausbesitzer entlang der gesamten Faschingszugstre-
cke bitte ich, ihre Häuser mit Fahnen und chinesischem 
Dekomaterial zu schmücken. In den Geschäften sollte das 
Personal nach Möglichkeit „chinesische Kleidung“ tragen. 
Hinweisen möchte ich, dass auch dieses Mal wieder die 
Geschäfte der Innenstadt bis 11.30 Uhr mit dem Auto ange-
fahren werden können. Die Aufstellung der Absperrgitter 
erfolgt ab diesem Zeitpunkt.

Verordnung
Zur Aufrechterhaltung der Ordnung hat die Stadt eine Ver-
ordnung erlassen, darin ist u.a. das nächtliche Faschingstrei-
ben auf den Innerortsstraßen Dietfurts geregelt. So haben 
sich die Besucher so zu verhalten, dass niemand geschädigt, 
gefährdet oder mehr als nach den Umständen vermeidbar 
behindert oder belästigt wird. Kindern ist die Anwesenheit 
auf der Straße nach 22.00 Uhr nur in Begleitung eines Er-
ziehungsberechtigten gestattet. Polizeistreifen und ein mit 
entsprechender Befugnis ausgestatteter Sicherheitsdienst 
werden deshalb nachts die Straßen kontrollieren und 
im gebotenen Falle ein- und auch durchgreifen. Ich bitte 
deshalb alle Besucher des nächtlichen Faschingstreibens, 
sich auf den Straßen, wie auch in den Lokalen, trotz ver-
ständlicher Ausgelassenheit, friedlich aufzuführen. Ich bin 
sicher, dass dieser Tag für alle Dietfurter Chinesen und für 
alle Besucher aus nah und fern wieder ein unvergessliches 
Erlebnis werden wird.
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Und für diejenigen unter Ihnen, die sich schon einmal musi-
kalisch auf den Fasching in der Großgemeinde einstimmen 
wollen: Die tolle Faschingslieder-CD der Weiß-Blauen Sie-
bentäler gibt es in der Tourist-Information zu kaufen. Auf 
dieser gibt es nicht nur Faschingslieder aus Bayrisch China 
sondern auch aus dem benachbarten Kasareich zu hören.
Wir in Dietfurt haben das Glück, dass wir gleich zwei tol-
le Faschingszüge und Traditionen in der Großgemeinde 
haben. Der Kasdiam-Fasching in Töging am Sonntag, den 
03. März ist auch jedes Jahr einen Besuch wert. In Töging 
startet der Umzug ebenfalls um 14.00 Uhr und danach 
gibt es buntes Faschingstreiben im Schloss und in den 
verschiedenen Gaststätten des Kasa-Reichs. Dann klingt 
es wieder: Kasa wau!
Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und allen Gästen heute schon viel Spaß und schöne Stunden.
Kille Wau!
Ihre Bürgermeisterin und Obermandarine Carolin Braun
(KA-O-LIN)

Die Stadt Dietfurt a.d.Altmühl gratuliert  
den Jubilaren im Februar 2019
Sofern Sie eine Veröffentlichung persönlicher Daten in 
dieser Rubrik nicht wünschen, bitten wir Sie, dies der 
Stadtverwaltung Dietfurt mitzuteilen, Tel. 08464/6400-0. 
Die Mitteilung muss spätestens 4 Wochen vor Beginn des 
Jubiläumsmonats eingegangen sein.

Zum 70. Geburtstag

Huml Brigitta, Gundelshofen
Lindl Anton, Oberbürg
Gödke Stephan, Dietfurt
Langner Waltraud, Dietfurt
Hummel Theresia,Töging
Dinauer Therese, Eutenhofen

Zum 75. Geburtstag

Rabl Andreas, Mallerstetten
Stiegler Helmuth, Töging
Stiegler Ottmar, Ottmaring
Kühl Brigitte, Mühlbach
Plank Maria, Unterbürg

Zum 80. Geburtstag

Petz Theres, Arnsdorf
Mosandl Kajetan, Töging
Schöls Stilla, Dietfurt
Severit Helga, Dietfurt
Ferstl Johann, Dietfurt

Zum 85. Geburtstag

Chowanetz Mathilde, Dietfurt

Zum 95. Geburtstag

Werner Martha, Dietfurt
Wanke Marie, Dietfurt

Zum 50-jährigen Ehejubiläum

Mosandl Herbert und Maria, Dietfurt

Aus dem Standesamt

Geboren wurden
Böhm Charlotte Maria, Dietfurt
Berschl Isabell Anna, Zell
Pöppel Paul, Dietfurt
Pöller Josefa, Dietfurt
Zeitler Ben, Zell

Gestorben sind
Mößl Manfred, Dietfurt
Bergschneider Genoveva, Töging
Brüderlein Anny Ella, Dietfurt
Bögerl Anna, Gundelshofen

Amtliche Nachrichten

Verleihung der Ehrenbürgerwürde an  
Herrn Franz Kerschensteiner, Dietfurt
Heimatpfleger Franz Kerschensteiner hat im Rahmen einer 
Feierstunde im Rathaus Dietfurt die Ehrenbürgerwürde 
verliehen bekommen. Dies ist die höchste Auszeichnung, 
mit der eine Kommune die herausragende und langjährige 
Tätigkeit eines Bürgers würdigen kann. Vor 13 Jahren hat 
Herrn Kerschensteiner bereits die silberne Bürgermedaille 
erhalten. 2. Bürgermeister Oliver Kuhn überreichte die 
Ernennungsurkunde.
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JÜRGEN BISSINGER
MalermeisterJÜRGEN BISSINGER
Malermeister

Wir geben Ihrem Zuhause ein neues Gesicht.

 
 

Oening A2   ·  92334 Berching
Tel. 08460 90 12 21   ·   Mobil  0175 27 20 204 

www.maler-bissinger.de   ·   Email:  info@maler-bissinger.de

Oening A2 · 92334 Berching
Tel. 08460 90 12 21 · Mobil 0175 27 20 204

www.maler-bissinger.de · Email: info@maler-bissinger.de

Wir geben Ihrem Zuhause ein neues Gesicht.

Suche Maler/in und Lackierer/in

Das erwarten wir
 Führerschein
 Gesellenbrief im Maler  

und Lackierer Handwerk
 Freude im Umgang mit 

Kollegen und Kunden 
 Zuverlässigkeit

was wir bieten
 geregelte Arbeitszeiten
 Bezahlung beider Fahrzeiten
 Moderne Werkstatt mit 

akutellen Werkzeugen
 offenes und freundliches 

Team

  

Wir suchen einen

Maurer sowie Auszubildenden (w/m/d)
Gerne auch zum Schnuppern oder Ferienarbeit. 

Baustellen im Umkreis von ca. 15 km

Abwechselnde Arbeiten z.B. Mauern, 
Putzen, Pflastern, Betonarbeiten, Estrich

Hermannsberg 7 • 92334 Berching
Telefon: 08460 / 256

info@bauer-baugeschaeft.de
www.bauer-baugeschaeft.de

 

www.optik-oexl.de

EDIFICE Uhren  
gibt es bei:

EQB-510D-1AER
E 299,00

edifice.de

50 % auf Casiouhren (Lager)
Angebot gültig bis 15.03.2019

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Seit über 40 Jahren die DRUCKEREI 
in Ihrer Nähe.Testen Sie uns!

Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | Tel. 0 84 62 / 94 06-0  |  www.fuchsdruck.de
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Der Jubilar beschäftigt sich seit dem Jahr 1969 mit der 
Geschichte und dem religiösen Leben der Stadt Dietfurt 
und dokumentierte dies in einem Buch „Eine Stadtge-
schichte“, welches im Jahr 2016 erschienen ist. Er hat die 
Ergebnisse seiner Forschungen für die Nachwelt nicht nur 
dokumentiert und archiviert, sondern auch vervielfältigt. 
Er erstellte Kirchenführer und hat viele Festschriften mit 
geschichtlichen Beiträgen aufgewertet.
Im Namen des Landkreises Neumarkt gratulierte stellver-
tretender Landrat Helmut Himmler und würdigte ebenfalls 
dessen Wissen mit der Bemerkung, dass dieser Einsatz 
mit Geld nicht zu bezahlen sei. Natürlich durfte sich Herr 
Kerschensteiner auch mit einem Eintrag ins Goldene Buch 
der Stadt Dietfurt verewigen, bevor man mit einem Glas 
Sekt auf den neuen Ehrenbürger anstieß.

Ehrung für Reinhard Pöppl
Für seine hervorragenden Leistungen im Drachenflug- 
und Starrflügler-Sport ehrte Frau Bürgermeisterin Braun, 
im Beisein der Fraktionsvorsitzenden und des 2. Bürger-
meisters Kuhn, Herrn Reinhard Pöppl mit einem Eintrag 
im Ehrenbuch der Stadt Dietfurt a.d.Altmühl. Herr Pöppl 
erflog in der Saison 2018 folgende Titel:
•	Vize-Weltmeister bei der Internationalen Streckenflug-

meisterschaft
•	Deutscher Streckenflugmeister
•	Vizemeister beim Deutschlandpokal im Drachenflug- und 

Starrflügler-Sport

Mikrozensus 2019 im Januar gestartet – 
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbe-
fragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. 
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik 
werden dabei im Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte 
in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen 
Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftli-
chen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer 
Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht.
Im Jahr 2019 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikro-zensus, eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, 
statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktu-
elle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der 

Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, 
ermittelt. Der Mikrozensus 2019 enthält zudem noch Fragen 
zur Kranken-versicherung. Neben der Zugehörigkeit zur 
gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenart wer-
den auch die Art des Krankenversicherungs-verhältnisses 
und der zusätzliche private Krankenversicherungsschutz 
erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Infor-
mationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und 
politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von 
großer Bedeutung. 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, 
finden die Mikrozensus-befragungen ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000 
Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren 
insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchent-
lich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenver-
fahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhält-
nismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger 
in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse reprä-
sentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, 
ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch 
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund 
besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine ge-
setzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu 
vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. 
Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Be-
suche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen 
und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, 
sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der 
Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt 
das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post 
an das Landesamt einzusenden. Das Bayerische Landesamt 
für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 
2019 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhal-
ten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Aktienfieber in Dietfurt –  
Das Labertalkraftwerk von 1923 / 1924
Die aktuelle Diskussion um 
Stromtrassen, Überlandlei-
tungen … erregte in ähnlicher 
Weise schon vor etwa 100 Jah-
ren in Dietfurt die Gemüter. 
In der Zeit kurz nach dem 
1. Weltkrieg wurden viele 
Elektrizitätswerke gegründet, 
um den stetig wachsenden 
Strombedarf sicherzustellen. 
Auch in Dietfurt gründete 
sich 1923 eine Aktiengesell-
schaft, die die Wasserkraft 
der Laber zwischen Unter-
bürg und Dietfurt nutzen wollte.
Dr. Anton Zacherl aus Dietfurt zeigt bei einem Streifzug 
durch die Dietfurter Geschichte Bilder und erzählt Wis-
senswertes zum Thema Aktienfieber in Dietfurt – Das 
Labertalkraftwerk von 1923/ 1924. Anhand historischer 
Fotos und Dokumente wird die kurze, aber interessante 
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Geschichte dieser Aktiengesellschaft dargestellt. Viele 
Bezüge zu Personen und Familien der Dietfurter Stadtge-
schichte lassen das Projekt auch für die jetzige Generation 
lebendig werden. Die Spuren des Laberkraftwerks, die sich 
noch heute im idyllischen Labertal finden lassen, werden 
vorgestellt und erläutert.
Die Veranstaltung findet am 17. März 2019 im Gasthof Zur 
Post, Dietfurt statt. Beginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Freihalten von Straßen für den Winterdienst
Alle Fahrzeugbesitzer werden gebeten, ihre Autos im 
Winter nach Möglichkeit nicht im Bereich öffentlicher Stra-
ßen abzustellen. Insbesondere in engen Wohn- und Sied-
lungsstraßen ist es für die Räum- und Streufahrzeuge oft 
unmöglich, an abgestellten Fahrzeugen vorbeizukommen. 
Die Folge ist, dass ganze Straßenzüge oft nicht oder nur 
teilweise geräumt und gestreut werden können. Außerdem 
wird der Winterdienst dadurch auch zusätzlich zeitlich ver-
zögert. Im Interesse aller Bürger, insbesondere jedoch derer, 
die täglich auf ausreichend geräumte Straßen hingewiesen 
sind, sollen die Fahrzeuge deshalb auf Parkplätzen oder 
privaten Stellplätzen abgestellt werden.

Eingeschränkter Räum- und Streudienst
Die Stadt Dietfurt weist darauf hin, dass im Gemeindebe-
reich Dietfurt auf allen Gemeindestraßen ein eingeschränk-
ter Räum- und Streudienst besteht! Der Winterdienst wird 
grundsätzlich nur auf solchen Strecken durchgeführt, bei 
denen eine besondere Gefährdung besteht. Dies trifft z.B. 
für Bergstrecken oder bei Schulbuslinien zu. In allen übrigen 
Bereichen, z.B. Siedlungsgebieten, wird der Winterdienst 
nur noch eingeschränkt durchgeführt. Diese Regelung 
betrifft nicht nur Strecken, die von der Straßenmeisterei, 
des Straßenbauamtes oder vom Landkreis betreut werden. 
Aber auch hier kann es, bedingt durch die langen Einsatz-
strecken, zu Verzögerungen oder Beeinträchtigungen des 
Winterdienstes kommen. 
Jeder Verkehrsteilnehmer ist verpflichtet, sich auf win-
terliche Straßenverhältnisse und Verkehrsbehinderungen 
durch Schnee und Eisglätte einzustellen. Dies trifft nicht 
nur auf eine ausreichende Ausrüstung der Fahrzeuge zu 
(Winterreifen, Schneeketten), sondern betrifft auch das 
allgemeine Verhalten im Verkehr.

Räum- und Streupflicht auf 
Gehbahnen und Gehwegen
Alle Haus- und Grundstücksbesitzer werden daran erin-
nert, dass sie verpflichtet sind, bei Schnee und Eisglätte 
die Gehwege und Gehbahnen entlang ihrer Grundstücke 
zu räumen und zu streuen. Die Räum- und Streupflicht 
beginnt um 6 Uhr morgens. Sie besteht grundsätzlich an 
allen Straßen und Wegen im Innerortsbereich. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob das Grundstück bebaut oder unbebaut 
ist oder ob es an einen oder mehrere Straßen oder Wege 
angrenzt. Leider muss immer wieder festgestellt werden, 
dass die Anlieger ihrer Räum- und Streupflicht nicht oder 
nur in ungenügendem Maß nachkommen. Jeder Grund-
stücksanlieger haftet für die sichere Begehbarkeit an Geh-
wegen entlang seiner Grundstücksgrenze.

Störungen bei Straßenbeleuchtungen
Bei Ausfall von Straßenbeleuchtungsanlagen bitten wir, 
dies unverzüglich der Stadtverwaltung, Tel. 08464/6400-0, 
oder per e-mail der klaeranlage@dietfurt.de mitzuteilen. 
An den Straßenbeleuchtungen befindet sich eine Nummer, 
die angegeben werden muss, um den Schaden beheben zu 
können. Die Behebung der Störungen wird alle drei bis vier 
Wochen durchgeführt. 

Aus dem Bauamt

Bauanträge rechtzeitig einreichen!
Liebe Bauherren,

aufgrund der Ladungsfristen sind Bauanträge, die in der 
folgenden Sitzung behandelt werden sollen, spätestens 10 
Kalendertage vor der Sitzung beim Bau- und Grundstück-
samt einzureichen.
Beispiel: Für die Sitzung am Montag, 11.03.2019, ist der 
letzte Termin für das Einreichen eines Bauantrages am 
Mittwoch, 27.02.2019, 12.00 Uhr. Um vorherige Termin-
vereinbarung vor Abgabe eines Bauantrages wird gebeten. 
Bitte wenden Sie sich an Frau Tratz, Tel. 08464/6400-22.
Bauherren sollten daher im eigenen Interesse ihrem zustän-
digen Planfertiger den jeweiligen Termin zur Abgabe Ihres 
Bauantrages mitteilen. Dies gilt besonders für die Bauherrn, 
die kurzfristig mit ihrem Bauvorhaben beginnen möchten. 
Die Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses finden in 
der Regel am ersten Montag des Monats statt.

Grundstückspflege- und reinhaltung
Die Stadt Dietfurt a.d.Altmühl weist darauf hin, dass, im 
Gemeindegebiet liegende Grundstücke, vor allem unbe-
baute Grundstücke in Baugebieten (sogenannte Baulücken), 
mindestens einmal im Jahr abzumähen sind, um sie vor 
Verwilderung zu schützen. Verwahrloste Grundstücke sind 
nicht nur unschön für das Ortsbild, sondern verursachen 
durch Unkrautbewuchs am Grundstücksrand bei Gehwe-
gen und Straßenschäden, die zum Teil zu aufwendigen 
Straßenreparaturen führen. Die Stadt Dietfurt fordert daher 
alle Grundstücksbesitzer auf, im Interesse des Ortsbildes 
und aus Rücksichtnahme auf die Nachbarn, wenigstens 
die einfachsten Pflegemaßnahmen, wie das Abmähen, 
durchzuführen oder durchführen zu lassen. 
An Gehsteigen, Radwegen und Straßen befindliche Bäume 
und Sträucher sind so zurückzuschneiden, dass der Auto-
verkehr nicht behindert wird und Fußgänger sowie Radfah-
rer ungehindert vorbeifahren können. Dies gilt insbesonde-
re für die Einmündung an Kreuzungen. Es ist zudem darauf 
zu achten, dass Straßenlaternen und Verkehrsschilder nicht 
von Bäumen und Büschen überwachsen sind. 
Die am Grundstück vorbeiführenden Gehsteige oder 
Gehwege sowie die Fahrbahnen bis zur Straßenmitte auf 
der ganzen Länge des Grundstücks sind auf Kosten der 
Eigentümer ohne besondere Aufforderung zu reinigen. 
Dazu gehört selbstverständlich auch die Verpflichtung, 
die Straßenrinnen sowie die Gehsteige von Bewuchs durch 
Unkraut freizuhalten.
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Im Zuge unseres erfolgreichen Wachstums haben wir am Standort Parsberg / Lupburg nachfolgende 
Stellen (m/w/d) zu besetzen:

Eine detaillierte Beschreibung zu den ausgeschriebenen Stellen sowie 
weitere offene Stellen finden Sie unter www.silberhorn-gruppe.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Die Silberhorn Gruppe zählt mit über 
380 Mitarbeitern zu den weltweit 
führenden Herstellern von Reinigungs- 
und Hochdruckwasserstrahlentgratan-
lagen und bietet ebenso hochtechno-
logisierte Teilebearbeitung im Bereich 
Blechtechnik sowie Großteilebearbei-
tung im Bereich CNC-Technik an. 

Bitte bewerben Sie sich per Email  
oder über unsere Website.

Silberhorn Gruppe  
Eichenbühl 2, 8 
92331 Lupburg
Tel. 09492/9425-0 
bewerbung@silberhorn-gruppe.de

Elektriker
Gerne auch branchenfremd  - wir arbeiten Sie gründlich 
ein.

SPS-Programmierer
Erwecken Sie unsere Maschinen zum Leben!

Schweißer/Schlosser/Rohrleitungsmonteure
Sie haben eine Ausbildung im Metallbereich, Erfahrung im WIG-Schweißen und sind sicher im Lesen von techni-
schen Zeichnungen? Kommen Sie in unser Team!
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Auskünfte zu Grundstückwerten
An die Stadtverwaltung werden häufig Anfragen bezüglich 
des Wertes von Bau- oder land- und forstwirtschaftlichen 
Grundstücken gerichtet. Hierzu müssen wir darauf hin-
weisen, dass Angaben oder Einschätzungen über den Wert 
privater Grundstücke durch die Stadtverwaltung nicht 
möglich sind. Die Stadt kann lediglich Auskunft über die 
Preise von städtischen Baugrundstücken geben. Darüber hi-
naus dürfen wir auf die Richtwerte des Gutachterausschus-
ses am Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. verweisen. Hier 
werden die durchschnittlichen Lagewerte für Grundstücke 
ermittelt. Das bedeutet, dass der Bodenrichtwert keine amt-
liche Feststellung des m²-Preises sein kann. Auch werden 
keine besonderen positiven oder negativen Umstände, 
wie Lage oder Belastungen, besonders berücksichtigt. Der 
Bodenrichtwert gibt lediglich einen Richtwert für ein ty-
pisches Grundstück in einem bestimmten Bereich wieder. 
Diese werden alle zwei Jahre aktualisiert. Vorhanden sind 
Richtwerte für baureife Wohn- und Gewerbegrundstücke 
ohne Erschließungskosten. Richtwerte für land- oder forst-
wirtschaftliche Flächen liegen nicht vor.
Die Gebühr für die Auskunft über einen Bodenrichtwert ist 
kostenpflichtig und beträgt 25,- E. Über die Homepage des 
Landkreises www.landkreis-neumarkt.de (Bauangelegen-
heiten) ist auch eine Online-Auskunft möglich.

Aktuelles von der Tourist-Information

Unsinniger Donnerstag – 28. Februar 2019

Kille wau - die neue Faschingssaison 2018/2019 ist 
ordentlich lang … Sicherlich werden alle Dietfurter Fa-
schingsgruppen wieder für Neuigkeiten und kreativen 
Faschingsspaß sorgen. Die Anmeldung für den Umzug 
zum Chinesenfasching ist schon beendet und wir können 
mit Stolz sagen, dass wieder viele tolle Gruppen dabei 
sind. Unter dem Motto „Kille wau und Fu-Gao-Di – nach 
Bayrisch China muss ma hie!!“ lassen wir es auch heuer ge-
meinsam wieder krachen. Das Motto weist daraufhin, dass 
alle gerne nach Bayrisch China kommen und mit uns feiern!

Wichtige Infos für Faschingsgruppen: Pappe kann bereits 
im Rathaus zu den Öffnungszeiten der Tourist Information 
abgeholt werden. Wir danken der Fa. Aichner, die diese 
wieder kostenlos zur Verfügung gestellt hat. 
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Noch ein Hinweis bzgl. der Taferlkinder: Falls Gruppen 
selbst ein Taferlkind organisieren und dieses in die Grund- 
bzw. Mittelschule Dietfurt geht, sollten Sie bitte den Namen 
des Taferlkindes angeben und ihr Taferlkind bzw. dessen 
Eltern darauf hinweisen, dass er/sie sich NICHT in der 
Schule Dietfurt anmelden muss, sondern bereits von der 
Gruppe angemeldet wurde. 
Alle (motorisierten) Wagengruppen möchten wir nochmals 
erinnern, falls noch nicht geschehen, sich mit der Fa. Wendl 
(08464/602550) bzgl. der Planung der finalen Abnahme in 
Verbindung zu setzen. Das Wagenbauermerkblatt finden 
Sie im folgenden Text und es wurde auch bereits per Mail 
verschickt. In der letzten Ausgabe des Bürgermagazins wur-
de bereits ausführlich auf den Ablauf des Sicherheitschecks 
hingewiesen, gerne können Sie sich aber dazu auch an die 
Tourist-Info wenden. 

Stadtführung am Unsinnigen Donnerstag – 
Chinesenfasching
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Chinesenbrunnen. Die 
Dietfurter Gästeführer bieten am Unsinnigen Donners-
tag eine Stadtführung durch Bayrisch-China an! Unsere 
Stadtführer zeigen Ihnen dabei die schönsten Flecken von 
Dietfurt mit der ehemaligen Stadtmauer, die die Schuld am 
Namen „Dietfurter Chinesen“ hat. Lassen Sie sich bei dieser 
Führung schon auf den Umzug und das Faschingstreiben 
am Nachmittag einstimmen! Um 10.00 Uhr findet die Stadt-
führung für Einzelpersonen statt; für Gruppenführungen 
kann die Zeit nach Wunsch festgelegt werden.

Glasverbot – bitte denken Sie auch an diejenigen, die am 
nächsten Tag aufräumen müssen!
Da es im letzten Jahr wie-
der vermehrt Glasscherben 
an der Industriestraße und 
in der Innenstadt gegeben 
hat, bitten wir vor allem 
die teilnehmenden Gruppen 
und auch ortsansässige Zu-
schauer mit Vorbildfunkti-
on voranzugehen und keine 
Glasflaschen – weder beim 
„Vorglühen“ noch beim Fa-
schingszug selbst – in der 
Innenstadt mitzuführen.
Wir bitten auch die Gruppen ihren Müll nicht bei der Zu-
gaufstellung in der Industriestraße abzustellen sondern in 
die dafür vorgesehenen Abfallbehältnisse zu werfen oder 
wieder mitzunehmen.
Nach der Verordnung für den Unsinnigen Donnerstag sind 
ab 12.00 Uhr das Mitführen von zerbrechlichem Material 
in der Innenstadt und somit auch das Auswerfen von 
Glasflaschen (Hüpfer) verboten. Ab 17.00 Uhr sind zu-
dem das Mitführen und der Verzehr von Spirituosen und 
branntweinhaltigen Getränken auf öffentlichen Straßen 
nicht erlaubt. Die Polizei sowie Sicherheitsdienst behält 
sich Taschenkontrollen vor. Wir bitten auch um Beachtung 
der einschlägigen Verordnung (siehe folgende Seite). Im 
Zusammenhang mit der geänderten Verordnung wird die 
Stadt heuer im Innenstadtbereich wieder zwei Toilettencon-
tainer aufstellen. Außerdem werden 2 Toilettenstationen 
während des Faschingszuges in der Industriestraße sowie 
am Feuerwehrhaus platziert sein. Auch werden wieder etli-
che Abfalltonnen bereitgestellt – bitte diese auch benutzen!

Auswerfen – aber bitte richtig
Vorsicht ist auch beim Auswerfen geboten: Das Auswerfen 
von Bonbons etc. soll von Wagengruppen und von Grup-
pen, die unmittelbar vor einem Festwagen marschieren 
unterlassen werden. Wenn dennoch von einem Wagen 
ausgeworfen wird, dann bitte nur vom hinteren Teil aus

Lautstärke drosseln
Die Stadtverwaltung bekommt immer wieder die Rückmel-
dung, dass die Lautsprecherboxen auf den Wägen teilweise 
viel zu laut sind. Wir bitten Sie deshalb, die Lautstärke so 
zu regulieren, dass durch zu großen Lärm die benachbar-
ten Gruppen in ihren Darbietungen nicht gestört werden 
und vor allen Dingen kein „Wettbewerb“ um die lauteste 
Gruppe stattfinden muss.

Wichtige Rufnummern
Aus gegebenem Anlass informieren wir Sie über die wich-
tigsten Rufnummern. Bei Notfällen rufen Sie bitte immer 
die 110. Die Zentrale Leitstelle wird Sie entsprechend
weiterleiten. Die Polizei ist während des Abends wieder 
im Feuerwehrhaus stationiert. Ebenso können Sie sich an 
den privaten Sicherheitsdienst wenden, der an mehreren 
Stationen Kontrollen durchführt.

Übersicht:
- Notruf (für echte Notfälle) 110
- Polizeiinspektion Parsberg (09492) 9411-0
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Wichtige Informationen für Gastronomen und Ständler 
am Unsinnigen Donnerstag
Falls nötig, bitten wir Sie, sich umgehend wegen einer 
Schankkonzession im Ordnungsamt bei Herrn Koller oder 
bei Frau Rados zu melden. Wir bitten Sie außerdem auch in 
ihrem eigenen Interesse- um die Bestellung von ausreichend 
Sicherheits- sowie Toilettenpersonal. Sollten Sie Kontakte 
und Adressen benötigen, können Sie sich jederzeit an die 
Touristinformation wenden.

Verordnung zur Änderung der Verordnung der Stadt 
Dietfurt a. d. Altmühl für den „Unsinnigen Donnerstag“:
Die Stadt Dietfurt a.d.Altmühl ändert ihre auf Grund des Ar-
tikel 23 Abs. 1 des Gesetzes über das Landesstrafrecht und das 
Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung (Landesstraf- und Verordnungsgesetz - LStVG, 
BayRS 2011-2-I) erlassene Verordnung vom 01.02.2003:

§ 1 Gegenstand und Geltungsbereich
(1)	Diese Verordnung regelt das Faschingstreiben am 

„Unsinnigen Donnerstag“ (letzter Donnerstag in der 
Faschingszeit) auf den Straßen im Ortsbereich der Stadt 
Dietfurt a.d.Altmühl.

(2)	Der räumliche Geltungsbereich der Verordnung umfasst 
die Hauptstraße, die Bahnhofstraße, die Griesstetter 
Straße, den Espanweg und die von diesen Straßen ab-
zweigenden Nebenstraßen und Gassen (Anlage 1).

(3)	Der in der Anlage 1 beigefügte Plan ist Bestandteil dieser 
Verordnung.

§ 2 Geltungsdauer
Die Verordnung gilt jeweils am „Unsinnigen Donnerstag“, 
ab 12.00 Uhr, bis zum nächsten Tag (Freitag), 06.00 Uhr.

§ 3 Verhalten auf den Straßen
(1)	Die Besucher haben sich so zu verhalten, dass niemand 

geschädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umstän-
den unvermeidbar behindert oder belästigt wird.

(2)	Die Besucher der Veranstaltung haben folgende Anord-
nungen zu beachten:
Nicht zulässig ist:
a) Flaschen, Gläser, Krüge und sonstige Behältnisse, die 
aus zerbrechlichem, splitternden oder besonders hartem 
Material hergestellt sind, in den Geltungsbereich der 
Verordnung zu verbringen.
b) ab 17.00 Uhr: das Mitführen und der Verzehr von 
Spirituosen und branntweinhaltigen Getränken auf 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen außerhalb von 
zugelassen Gaststätten und Freischankflächen.
c) Feuerwerkskörper, Rauchbomben, Bengalfackeln, 
Leuchtkugeln oder andere pyrotechnische Gegenstände 
mitzuführen, abzubrennen oder abzuschießen.

Nicht mitgeführt werden dürfen darüber hinaus:
d) Waffen jeder Art,
e) Gegenstände, die als Waffen oder Wurfgeschosse 
Verwendung finden können,
f) Gassprühdosen mit schädlichem Inhalt, ätzende oder 
färbende Substanzen,
g) sonstige gefährliche Gegenstände (z.B. Laserpointer),
h) Tiere

(3)	Verboten ist den Besuchern weiterhin
a) bauliche Anlagen und sonstige öffentliche Einrich-
tungen zu beschriften, zu bemalen oder zu bekleben,
b) das Verunreinigen von öffentlichen Straße, Wegen 
und Plätzen durch weggeworfene Gegenstände aller Art,
c) ohne Erlaubnis der Stadt Waren zu verkaufen
d) außerhalb der Toiletten die Notdurft zu verrichten.

§ 4 Jugendschutz
Kindern (= wer noch nicht 14 Jahre alt ist) ist die An-
wesenheit im Veranstaltungsbereich nach 22 Uhr nur 
in Begleitung eines Erziehungsberechtigten gestattet. 
Im Übrigen bleiben die Vorschriften des Gesetzes zum 
Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit unberührt.

§ 5 Anordnungen für den Einzelfall
Die Stadt Dietfurt a.d.Altmühl kann zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Sittlichkeit, Eigentum 
und Besitz oder zum Schutz von erheblichen Nachteilen 
oder erheblichen Belästigungen für die Allgemeinheit 
oder die Nachbarschaft, Anordnungen für den Einzelfall 
erlassen.

§ 6 Zuwiderhandlungen
(1)	Nach Art. 23 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt 

werden, wer
a) entgegen § 3 Abs. 1 andere gefährdet, schädigt oder 
mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert 
oder belästigt,
b) den in § 3 Abs. 2 und 3 enthaltenen Bestimmungen 
über das Verhalten während des Faschingstreibens 
zuwiderhandelt.
(2) Andere Bußgeld- oder Strafvorschriften bleiben 
unberührt.

§ 7 Inkraftreten
Diese Verordnung tritt zum 01. Februar 2012 in Kraft. 
Sie gilt 20 Jahre. 

Dietfurt a.d.Altmühl, den 21. November 2011
Stadt Dietfurt a.d.Altmühl, Stephan, 1. Bürgermeister

Fasching im China Restaurant 7-Täler - TSV Sportheim Dietfurt!
Am Unsinnigen Donnerstag, 28.02.2019 haben wir für alle feierwütigen Gäste geöffnet.

Wir lassen es krachen mit guter Laune, gutem Essen & guter Musik! Wir bieten den ganzen Tag verschiedene  
Getränke und Spirituosen an und passend zum „Chinesenfasching“ haben wir auch chinesische Spezialitäten  

für unsere hungrigen Gäste. Kommt doch bei uns vorbei und feiert mit uns Fasching! Wir freuen uns.

Des Weiteren haben wir am kommenden Aschermittwoch, 06.02.2019 ebenfalls geöffnet und bieten  
unseren Gästen eine spezielle Fischkarte an. Wir bitten vorab um Reservierung.

Mallerstetter Str. 21 | 92345 Dietfurt | Tel.: 08464/2359899
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Die Schmid GbR ist ein landwirtschaftlicher Betrieb in  
Matzlsberg im Landkreis Neumarkt i.d.Opf. 
 
Für den Bereich Milchproduktion suchen wir ab sofort  
Melker/innen in Voll- und Teilzeit oder als Minijob. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 
Kontakt:  
Schmid GbR 
Matzlsberg 6 
92363 Breitenbrunn 
Tel.: 01716405008 
schmidjrgn@aol.com 

 

92345  Dietfurt · Hauptstraße 22 · Tel. 0 84 64 / 2 52 · www.juwelier-roehlich.de

Trauringtermine auch am Samstag nach Vereinbarung!

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu

Regens Wagner
Holnstein

Das regionale Zentrum Regens Wagner Holnstein ist eine 
differenzierte Einrichtung für Menschen mit Behinderung und 
für Menschen mit Autismus. Regens Wagner heißt für uns: Für 
Menschen mit Behinderung da sein! Wir verwirklichen dieses 
Ziel in einer Unternehmenskultur, die fachliche Kompetenz und 
Qualität, Menschlichkeit und gelebte Spiritualität verbindet.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Teilzeit für die 

Schulbegleitung
Kinderpfleger/Heilerziehungspflegehelfer

(m/w/d)
oder mit vergleichbarer Qualifikation

für die Offenen Hilfen Eichstätt 
mit Einsatzort Beilngries

 Aufgaben:
•	 Begleitung	und	Assistenz	eines	Kindes	im	Schulalltag	
•	 Herstellung	und	Aufrechterhaltung	sozialer	Kontakte	im	

Gruppenverband
•	 Unterstützung	bei	der	Konfliktbewältigung

 Sie bringen mit:
•	 Freude	an	der	Arbeit	mit	Menschen
•	 Lust	auf	individuelle	Begleitung
•	 Empathie

 Wir bieten:
•	 Vergütung	und	Sozialleistungen	nach	AVR	Caritas
•	 Gezielte,	individuelle	Einarbeitung	und	Einführung
•	 Kollegiale	Beratung	in	einem	multidisziplinären	Team

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Regens Wagner, Offene Hilfen, Römerstraße 42b, 85072 Eichstätt
oder per E-Mail an: offene-hilfen-eichstaett@regens-wagner.de 
Für	Fragen	steht	Ihnen	Frau	Jung,	Tel.	08421/9353559	
zur	Verfügung.	

Wir freuen uns auf Sie!

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Bachelor-, Master- und Studienarbeiten
 Einladungs-, Geburtstags- und Hochzeitskarten

Privat

Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | Tel. 0 84 62 / 94 06-0 | Fax 94 06 20
info@fuchsdruck.de | www.fuchsdruck.de
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Aktuelles Merkblatt für Wagenbauer 
(Stand 7.12.2018)

1. Verkehrs- und Betriebssicherheit 
für Fahrzeuge und Wagen:

Die im Rahmen des Umzuges eingesetzten Fahrzeuge 
müssen verkehrs- und betriebssicher sein. Sie müssen 
offiziell zugelassen und versichert sein (dazu zählen auch 
landwirtschaftliche Schlepper). Fahrzeuge mit einem 
roten Nummernschild oder Kurzzeitkennzeichen werden 
nicht zugelassen. Es dürfen nur landwirtschaftliche und 
gewerbliche Sonderanhänger, die entweder eine eigene 
Bremsanlage besitzen oder durch das Zugfahrzeug sicher 
gebremst werden können, verwendet werden. Diese dürfen 
lediglich eine Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 32 
km/h erreichen können. Die Fahrzeuge dürfen während der 
Beteiligung am Zug nur mit Schrittgeschwindigkeit fahren.

2. Sicherheitscheck

Seit den letzten Jahren werden auf Anraten der Verkehrspo-
lizei und des Landratsamtes alle Faschingswagen, die am 
Umzug teilnehmen möchten, auf ihre Sicherheit überprüft 
und müssen eine Bescheinigung von einem amtlichen Sach-
verständigen nachweisen. Alle Wagen müssen sich einem 
Sicherheitscheck unterziehen. Die Firma Wendl aus Dietfurt 
wird diesen Check für jeden Wagen individuell durchfüh-
ren. Die Kosten für den Sicherheitscheck werden von der 
Stadt Dietfurt übernommen. Alle Faschingswagen, die am 
Zug teilnehmen wollen, müssen den Sicherheitscheck am 
Unsinnigen Donnerstag vorweisen können. Bereits vor dem 
Bauen sollen sich die Wagenbauer mit der Firma Wendl / 
Herrn Luber (08464/602550) in Verbindung setzen. Bevor 
die Außenverkleidung auf die Wagen und Zugmaschinen 
kommt, müssen die Gruppen einen Termin zum Sicher-
heitscheck mit der Firma Wendl vereinbaren. Welche Wagen 
die Sicherheitsbescheinigung eines Sachverständigen vor-
weisen müssen, entscheidet die Fa. Wendl in Zusammen-
wirken mit der Polizei Parsberg. Final abgenommen wird 
dann wie bisher auch zusammen mit der Verkehrspolizei 
am Unsinnigen Donnerstag. Dazu bitten wir die Gruppen 
mit ihren Wagen bis spätestens 13 Uhr in der Industriestraße 
Aufstellung zu nehmen.

3. An- und Umbauten

Durch die am Fahrzeug angebrachten Aufbauten dürfen 
die Sichtverhältnisse für den Fahrzeugführer und die Lenk-
fähigkeit des Fahrzeuges nicht beeinträchtigt werden. Die 
zusätzlichen Aufbauten einschließlich Sitzflächen müssen 
rutschfest und mit dem Fahrzeug verbunden sein und be-
sonders da, wo sich Personen aufhalten, eine ausreichende 

Trittfestigkeit gewährleisten. Wägen und Fahrzeuge auf de-
nen Personen während des Zuges befördert werden müssen 
durch ein ausreichend starkes Geländer mit entsprechender 
Höhe gegen Herabstürzen gesichert sein. Der Einsatz von 
Maschinen und Geräten mit denen Personen oder Gegen-
stände über die Köpfe der Zuschauer geschwenkt oder 
hochgehalten werden ist untersagt.
Für jede Gruppe, die sich mit einem Fahrzeug oder ent-
sprechenden Gerät sich am Zug beteiligt, sind ein Fahr-
zeugführer und eine verantwortliche Aufsichtsperson zu 
bestimmen. Die Fahrer der Fahrzeuge sind zur besonderen 
Vorsicht und Rücksichtnahme verpflichtet, auf das Alko-
holverbot sei in diesem Rahmen ausdrücklich hingewiesen. 
An jeder Fahrzeugseite sind ausreichend Sicherheitsper-
sonen einzuteilen, die Sichtkontakt zum Fahrzeuglenker 
haben müssen. Sinnvoll ist es vor allem an besonderen 
Gefahrenstellen wie z.B. Deichsel oder an den Rädern der 
Zugmaschine sowie auf Höhe des Wagens zusätzliche 
Begleiter auf beiden Seiten einzuplanen. Die Kennzeichen 
der Kfz bzw. der Zugmaschine und des Hängers sowie die 
Namen der Wagenführer und Wagenbegleiter müssen bis 
eine Woche vor dem Umzug mittels des Anmeldebogens 
der Stadt Dietfurt schriftlich vorliegen.

Besonders wichtige Punkte für das Sichern der Wägen sind:
•	Seitenaufprallschutz, d.h. 30 cm stabiler Unterfahrschutz
•	Unterlegteile müssen vorhanden sein, so dass der Wagen 

sicher abstellbar ist
•	Absturzsicherung bei Personenbeförderung
•	bei Wägen min 4 Wagenbegleiter einteilen (2 Personen 

rechts und links auf Höhe der Zugmaschine sowie 2 
Personen rechts und links auf Höhe des Wagens), bei län-
geren Gefährten können in Absprache mit der Polizei, der 
Fa. Wendel und der Stadt Dietfurt mehr Wagenbegleiter 
angeordnet werden

•	bei Einzelfahrzeugen bis 5m Länge sind rechts und links 
1 Person einzuplanen

4. Versicherung:

Die teilnehmenden Fahrzeuge müssen nach § 1 Pflichtversi-
cherungsgesetz versichert sein. Diese ist für den Einsatz auf 
sogenannten Brauchtumsveranstaltungen (i.d.F. Faschings-
zug) zu ergänzen. Die Deckungszusage des Versicherers 
für die Teilnahme am Faschingszug ist notwendig und auf 
Nachfrage vorzulegen. In der Regel genügt ein Anruf bei 
der entsprechenden Versicherungsgesellschaft, die dann 
bestätigt, dass der Versicherungsschutz der Zugmaschine 
auf den Einsatz im Faschingszug ausgeweitet wird. Für den 
Betrieb des Fahrzeugs ist der Fahrzeugführer verantwort-
lich (wie im Straßenverkehr auch). Für den Umzug besteht 
für die Stadt ein Haftpflicht-Versicherungsschutz gegenüber 
Dritten (i.S.v. Zuschauern). In diesem Zusammenhang 
möchten wir erneut darauf hinweisen, dass der Unfall-
Versicherungsschutz der Stadt nur für am Umzug aktiv 
Beteiligte gilt. Als aktiv Beteiligte am Zug gelten jedoch 
nicht die Zuschauer die sich freiwillig bei Aufführungen 
beteiligen. Dies geschieht auf eigene Gefahr.

5. An- und Rückfahrt:

Die Fahrten (auch von Ortsteilen oder benachbarten Orten) 
zum Zugaufstellungsplatz sowie die Rückfahrt unterlie-
gen der regulären Pflichtversicherung des Fahrzeuges 
und richten sich ausschließlich nach verkehrsrechtlichen 
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Bestimmungen. Besonders weisen wir darauf hin, dass 
das Befördern von Personen bei An- und Rückfahrt auf 
Ladeflächen ausdrücklich verboten ist. Wichtig ist dabei, 
dass die Hin- und Rückfahrt direkt und sofort, also ohne 
Unterbrechungen erfolgt.
Hinweis zur Zugaufstellung: Bitte achten Sie darauf, dass 
Sie frühzeitig – spätestens um 13.00 Uhr Ihren Platz einneh-
men. Stimmen Sie sich auch mit anderen Wagengruppen 
ab, damit Sie vielleicht gemeinsam auf Ihre Startpositionen 
fahren können. Wir bitten um Beachtung und Einhaltung 
dieser Hinweispunkte!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Tourist-Info oder an 
den Sicherheitsexperten der Fa. Wendl Tel. 08464/602550.

Gruppenfotos von Faschingszugteilnehmern – 
bitte rechtzeitig zur Zugaufstellung kommen
Heuer werden die Bilder wieder von Foto Kneidinger aus 
Beilngries gemacht. Alle Bilder des Zuges werden wieder 
im Rathaus und auch im Internet bei Foto Kneidinger zu 
sehen sein. Wir bitten alle Gruppen, dass sie frühzeitig 
bei der Zugaufstellung sind, damit von jeder Gruppe ein 
Gruppenfoto gemacht werden kann.

Faschingsdienstag in Dietfurt a.d.Altmühl
Dieses Ereignis am Faschingsdienstag ist von einer eigenen 
Tradition geprägt. Zu erwähnen ist der Friseurmeister Xaver 
Tischler, der vierzig (!) Jahre lang -bis 1961- auf lustige und 
originelle Weise den Fasching in Dietfurt beschloss. Schon 
in den frühen Abendstunden ging er, als "Leichbitterin" 
verkleidet, von Wirtshaus zu Wirtshaus, und lud alle Narren 
ein, am Begräbnis des Faschings teilzunehmen.
Kurz vor Mitternacht erschien Tischler nochmals – diesmal 
verkleidet als Nachtwächter - um den Fasching 'auszubla-
sen', und nahm anschließend die 'Beerdigung' selbst vor.

Ab 1962 luden Willi Huber und der später hinzugekom-
mene Anton Bachhuber zum Begräbnis ein. Heute noch 
zieht ein "Klageweib" durch die Straßen.
Ab 19 Uhr kann man den Trau-
erzug, dargestellt durch die 
Mitglieder des Begräbnisver-
eins, mit weißgekleideten oder 
anzugtragenden Gestalten be-
obachten. Der Fasching wird 
in seinem Holzsarg von Wirts-
haus zu Wirtshaus gefahren, 
wo noch einmal einige seiner 
Schandtaten verkündet werden. 
Gegen 23.30 Uhr treffen sich 
die Narren auf der "Scheippl-
Bruck", um dem Fasching sein 
letztes Geleit zu geben. Beglei-
tet von Ansprachen wird eine 
lebensgroße Faschings-Puppe 
am Chinesenbrunnen in Brand gesetzt. Unter Gesang und 
Wehklagen wird der Fasching um 24.00 Uhr beerdigt und 
die Chinesenhymne zum letzten Mal gesungen.
Danach findet der Abend seinen Ausklang bei einem Fisch-
essen in den Gasthäusern der Innenstadt.

Rückschau China im Kulturhaus

Am 18. Januar fand im Kulturhaus ein Vortrag zum Thema 
Chinesische Trinkkultur mit Spirituosen-Tasting statt. Ob 
klar oder dickflüssig, ob feurig oder mild – auf alle Fälle 
hochprozentig waren die Spirituosen. Dabei konnte man 
das Reich der Mitte mal von einer ganz anderen Seite ken-
nenlernen. Und da in China nicht getrunken wird, ohne 
dass dabei auch gegessen wird, durften die 28 begeisterten 
Teilnehmer die Schnäpse zusammen mit verschiedenen 
schmackhaften landestypischen Spezialitäten genießen.
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Bereits zum zweiten Mal ist am 1. Februar in Dietfurt 
das chinesische Neujahrsfest im Rahmen der China-Ver-
anstaltungsreihe in Kooperation von Stadt Dietfurt und 
Konfuzius Institut gefeiert worden. Fast 100 Gäste kamen 
ins neue China-Restaurant "7-Täler" um gemeinsam mit 
der Wirtsfamilie Yuen ins neue Jahr des "Erd-Schweins" zu 
feiern und dabei fernöstliche Köstlichkeiten zu genießen.

Unser 2. Bürgermeister Oliver Kuhn begrüßte die Gäste, die 
aus Dietfurt und Umgebung gekommen waren. Aus dem 
Wirtschafts- und Bildungsbereich war Professor Lin Jie, EU-
Vorstand eines Telekommunikations- und Mobiltechnik-
Konzerns, mit Gattin gekommen. Zudem Xue Ping, eine 
Vertreterin des Chinese-German-Center for Technology 
und Innovation in München, sowie der ehemalige Vorstand 
des chinesischen Wirtevereins Nürnberg Herr Rosskopf 
Pat Ga Sing. Kuhn richtete auch Grüße des neuen chine-
sischen Generalkonsuls Zhang Yue aus München aus, der 
am 1. Februar seinen Amtsantritt hatte und nicht kommen 
konnte, da er ebenfalls Festlichkeiten zum Chinesischen 
Neujahr veranstaltete. Der Generalkonsul werde allerdings 
Dietfurt bereits in diesem Jahr zum Chinesenfasching mit 
einer Delegation besuchen, wurde mitgeteilt. 

Das Bankett startete zunächst mit einer Vorspeisenplatte, 
bestehend aus verschiedenen Häppchen wie Chao Zhou 
Feng Gou, Jiao Zi, Gurkensalat, Spinatsalat und Meeres-
früchtesalat. Dazu kam eine Eiercreme-Suppe mit To-
fuwürfel, Mais, Schinken und Krabben auf den Tisch. Als 
Hauptspeisen wurden gedämpftes Fischfilet, gedämpfte 
Jakobsmuscheln mit Knoblauch und Glasnudeln, gebra-
tene Garnelen süß-sauer, chinesisches Gemüse (Pak Choi) 
mit Shiitake-Pilzen, marinierter Schweinebauch mit Taro, 
geschmorte Entenbrust mit Kürbis-Gemüse, Acht-Schätze 
im Vogelnest – verschiedene Fleischsorten, Garnelen und 
Gemüse – und Goldsäckchen, jeweils mit Reis als Beilage, 
serviert.

Als Nachtisch gab es eine Obstplatte. Die Gäste stießen 
gemeinsam mit einem Glas Sekt auf das Jahr des Schweins 
an und ließen sich den Start in das neue chinesische Jahr 
schmecken. 

Dauerausstellung „Stein.Wasser.Höhle.“  
in der Obermühle in Mühlbach! 
In den beiden Gewölberäumen im Erdgeschoß des Steinst-
adels, ehemalige Stallräume, präsentieren die Höhlenfor-
scher der Karstgruppe Mühlbach e.V. ihre Forschungser-
gebnisse aus der Mühlbachquellhöhle, die ihren Ausfluss 
auf dem Mühlengrundstück hat. Unter dem mittleren Raum 
fließt sichtbar der Triebwerkskanal durch und stellt damit 
die Verbindung zur Mühlbachquellhöhle her.
Die Ausstellung sowie das ganze Mühlen-Ensemble ist 
täglich von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

www.fuchsdruck.de
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Wandern auf dem QiGong Weg in Dietfurt – 
Bayrisch China
Auf dem abwechslungsreichen Rundweg genießt man die 
Natur und erlebt dabei die Wirkungen von QiGong. Der 
QiGong-Weg ist rund 3 km lang und führt über attraktive 
Teilstücke des Wallfahrerwegs und des Jurasteigs. 
Unser Tipp: Geführte Wanderung auf dem QiGong-Weg mit 
QiGong-Lehrerin und Biologin Marlene Gmelch-Werner. 
15 E pro Person / ab 4 Personen buchbar. Infos und Buchung: 
NaturKontakt, Marlene Gmelch-Werner; 08464/605200 oder 
per Mail mail@naturkontakt.com 

Geschenke – für alle Anlässe:
Die Tourist-Information im Rathaus hält 
einiges für Sie bereit:

n	 Schenken Sie einen Gutschein für eine Stadtführung, 
Dauer 1 – 1 ½ Std. zum Preis von 35 E (für eine Gruppe 
bis ca.25 Pers.) Termin nach Ihren Wünschen. Stadtfüh-
rung in englischer Sprache? Dauer 1 ½ Std., zum Preis 
von 45 E. 

Außerdem halten wir für Sie bereit:
n	 Jubiläumsbuch „Dietfurt a.d.Altmühl“ eine Stadtgeschich-

te von Franz Kerschensteiner (Jubiläumsbuch-600 Jahre 
Stadtrecht Dietfurt a.d.Altmühl), zum Preis von 19,90 E

n	 Von Tegning nach Töging – Töginger Haus- und Hof-
geschichte, zum Preis von 49,00 E

n	 Radführer d. Evang. Dekanats, dieser Radführer verbin-
det in acht Strecken die evang. Kirchen des Dekanatsbe-
zirks, zum Preis von 8,00 E

n	 „Die Mühlen im Landkreis Neumarkt“ von Kurt Rom-
stöck und Alfons Dürr, zum Preis von 9,00 E

n	 „Archäologiepark Altmühltal“ Ein Reiseführer in die 
Vorzeit; mit Kurzgeschichten, zum Preis v. 14,90 E

n	 „Dietfurt – es war einmal“, mit vielen alten Bildern, 
Text- und Bildauswahl F. Kerschensteiner und H. Hutter, 
zum Preis von 16,00 E

n	 „Dietfurt – ein Porträt der Gemeinde z. Jahrtausend-
wende“, Text- und Bildauswahl von F. Kerschensteiner 
und H. Hutter, zum Preis von 7,50 E

n	 „Chronik der Juradörfer“, Heimatbuch der Ortschaften 
in der Pfarrei Hainsberg, anlässlich der 950-Jahr-Feier im 
Jahr 2012, zum Preis von 24,90 E

n	 „Fröhliche Faschingslieder aus Bayrisch China und 
dem Kasareich“, CD mit den Faschingsklassikern, Ka-
raokeversion und Text-Booklet zum Preis von 15,00 E

n	 DVD Chinesenfasching 2018 Der Faschingsumzug vom 
08.02.2018 auf DVD, zum Preis von 20,00 E

Seniorenarbeit der Großgemeinde

Seniorenfasching 
Am Samstag, den 2. März findet der diesjährige Senioren-
fasching im Landgasthof "Zum Wolfsberg" in Mühlbach 
statt. Beginn ist um 14 Uhr.
Die Stadt Dietfurt lädt alle Senioren wieder zum lustigen 
Tanzvergnügen bei Live-Musik und mit vielen Showeinla-
gen ganz herzlich ein. Die Wirtin wird mit vielerlei Kuchen 
und Brotzeiten die Gäste verwöhnen. Genießen Sie die 
Faschingsstunden in fröhlicher Runde und bester Unterhal-
tung. Auf zahlreiche Gäste freuen sich die Bürgermeisterin, 
die Seniorenbeauftragte und die Wirtin.

Seniorentag am ersten Donnerstag im Monat
Vormittag ab 10.00 Uhr können Senioren zum Frühschop-
pen und zum Weißwurstfrühstück kommen. Natürlich gibt 
es dafür einen seniorenfreundlichen Preis. Dies soll vor 
allen Dingen auch die Senioren ansprechen, die auch gern 
einen Schafkopf spielen oder die Weißwürste als kleines 
Mittagessen genießen wollen. Am Nachmittag gibt es auch 
wie bisher Kaffee und Kuchen als Seniorengedeck.

Aus dem Archiv

Zum 65. Todestag von Ehrenbürger Carl Tratz
Carl Tratz wurde am 11. August 
1882 in Dietfurt geboren. In seiner 
Jugendzeit erlernte er die Violine, 
dann noch Bratsche, Cello und 
Klavier spielen. Nach längerem 
Aufenthalt in Würzburg und sei-
ner aktiven Militärzeit kehrte er 
1911 nach Dietfurt zurück, wo er 
gemeinsam mit Hans Schott im 
September 1912 den Musik- und 
Gesangsverein wiedergegründet 
hat. Es begann ein ungeahnter 
Aufschwung im heimischen Kul-
turleben. Tratz als Leiter der Mu-
sikabteilung baute 1926 die Blaskapelle auf.
Singspiele bzw. Operetten wurden aufgeführt wie z.B. die 
Winzerliesl, Schwarzwaldmädel, Der fidele Bauer, Der Frei-
schütz und vieles mehr. Finanzielle Mittel waren knapp, so 
schrieb Carl Tratz auch noch die Noten zu den einzelnen 
Stücken selbst. Mit der Übernahme des Kirchendienstes 
und der Heranbildung eines Kirchenchores hatte er sich 
weitere Verdienste erworben.
Carl Tratz erhielt auch einige Auszeichnungen: 1949 
wurde er zum Ehrendirigenten ernannt, 1951 folgte das 
Ehrenbürgerrecht, 1953 Verleihung des Bundesverdienst-
kreuz am Bande. 
Am 6. Februar 1954 ist Carl Tratz im Alter von 81 Jahren in 
Dietfurt verstorben. Seine musikalische Begabung hat er 
seinen Enkeln Max und Karlheinz Bauer „weitervererbt.“

Oliver  Olt
Elektrotechnikermeister
Am Kieferfeld 3
92363 Breitenbrunn / Dürn

Telefon:  0 94 95 / 90 39 95
Telefax:   0 94 95 / 90 39 94
E-Mail:    mail@olt-elektro.de
Internet: www.olt-elektro.de
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Zum 60. Todestag von Ehrenbürger 
Sebastian Oexl
Der Gast- und Landwirt Sebastian Oexl 
war 25 Jahre, von 1912 bis 1922 sowie 
von 1928 bis 1943, Bürgermeister der 
Stadt Dietfurt. Mit Anna Schneeber-
ger wurden aus der Ehe sechs Kinder 
geboren, darunter auch Sohn Alfons 
Oexl, der von 1960 bis 1971 Bürgermei-
ster der Stadt Dietfurt war. Während 
der Amtszeit von Sebastian Oexl sind 
Aktionen zu nennen, z. B. der Erwerb 
des Stadtwaldes (Wolfsberg) mit 320 Tagwerk, Errichtung 
der Wasserleitung, Straßenpflasterung, Neuanlage des 
städtischen Friedhofes und des Krankenhausneubaues. 
Aufgrund dieser Verdienste wurden ihm die Ehrenbürger-
rechte mit Stadtratsbeschluss vom 13. Januar 1950 verliehen.
Am 20. Februar 1959 verstarb Sebastian Oexl. „Seine Ver-
dienste während seines Wirkens verpflichten uns stets zur 
Dankbarkeit“, so formuliert im Nachruf der Stadt Dietfurt 
a.d.Altmühl.

Forstrevier Dietfurt

Energie aus Holz – Wärme, die aus 
den Wäldern kommt
Auch dieses Jahr kann wieder jeder, der mit Holz heizt, 
der Mineral- und Ökosteuer entkommen und dabei bares 
Geld sparen. Zugleich entlastet man nicht nur die eigene 
Geldbörse, sondern auch die Umwelt. Holz setzt bei der 
Verbrennung nur die Menge des klimaschädlichen Kohlen-
dioxids (CO2) frei, die der Baum im Laufe seines Lebens 
aus der Luft herausgeholt hat. Darum verhält sich der 
Brennstoff Holz CO2-neutral. Ein Ster luftgetrocknetes Holz 
hat den Heizwert von 2.000 kWh. Dies entspricht 210 Liter 
Heizöl, 262 kg Steinkohle oder 210 m³ Erdgas. Die Stadt 
Dietfurt bietet mehrere Arten von Brennholz an, die von 
Interessierten bei der Forstdienststelle Dietfurt unter der Tel. 
08464/640017 oder 0175/7250206 bestellt werden können. 

1. Durchforstungsholz
Das Holz muss selbst gefällt, aufgearbeitet und zur Forst-
straße gebracht werden. Je nach Holzart und Schwierig-
keitsgrad der Bearbeitung kann man so den Ster bereits ab 
5,00 - 20,00 E erwerben.

2. Kronenholz
Dieses Holz ist von bereits aufgearbeiteten Bäumen, das lie-
gengebliebene Restholz. Es muss noch kurzgeschnitten und 
zur Forststraße vorgeliefert werden. Die Aufarbeitungsbe-
dingungen können hier von extrem schwierig bis einfach 
sein, so dass die Preisspanne von 5,00 - 15,00 E reicht. 

3. Forstweg-Holz
Das Holz ist bereits eingeschlagen, auf vier bis sechs Meter 
abgelängt und am Forstweg gepoltert. Es muss nur noch 
auf ofenfertige Scheite abgelängt werden und kann dann 
z. B. mit dem Autoanhänger abtransportiert werden. Diese 
Holz kostet 35,00 E (für Fichte und Kiefer) und 45,00 E 
(für Buche).

4. Fertiges Ofenholz
Dieses Holz ist noch frisch und auf Ofenlänge geschnitten 
und gespalten. Es kostet für Buche 33 cm 68,00 E/Ster und 
für Fichte 33 cm 58,00 E/Ster.

Stadtbücherei Dietfurt

Veranstaltungsprogramm 
„Büchereizeit für Kinder von 5 - 9 Jahren“

Wenn du Spaß an Büchern hast und gerne was vorgelesen 
kriegst bzw. schon selbst lesen kannst dann bist du richtig 
bei uns! Gemeinsam machen wir uns auf die spannende 
Reise in die Welt der Bücher!
Termin: Freitag, 15.00 - 16.00 Uhr, 15.03.19
Gebühr: kostenlos, Alter: 5 - 9 Jahre, Anmeldung: Nicht 
erforderlich, Leitung: Kathrin Gaag-Graf, Theresia Ker-
schensteiner, Maria Hauk-Rakos.

„Ohrenspitzerclub mit Lumpi Luchs“

Zuhören ist die Voraussetzung, die Welt wahrzunehmen, sie 
zu entdecken und zu gestalten. Das Team der Stadtbücherei 
Dietfurt bietet (Groß-)Eltern und Kindern gemeinsam die 
Möglichkeit, die Fähigkeit des „Zuhören - Könnens“ zu 
schulen. Mit unserem Ohrenspitzermaskottchen „Lumpi 
Luchs“ machen wir uns dabei auf die spannende Reise in 
die Welt des (Zu-) Hörens! 
Termine: (freitags, 15-16 Uhr) 22.02.19, 22.03.19
Gebühr: kostenlos, Alter: 2 - 4 Jahre
Anmeldung: erforderlich unter Tel. 08464/6018740 bei 
Daniela Palm. Es können nur Einzelanmeldungen entgegen-
genommen werden (keine Gruppenanmeldung möglich); 
die Anzahl der insgesamt teilnehmenden Kinder ist auf 
12 begrenzt. Während der Veranstaltung ist die Bücherei 
geöffnet - es bietet sich hier die Möglichkeit für die erwach-
senen Begleitpersonen, die Ausleihe während des Hörclubs 
zu nutzen. Leitung: Daniela Palm, Stephanie Graf-Meyer, 
Katrin Hradetzky, Angelika Paech, Ramona Ferstl, Martina 
Hummel, Maria Hauk-Rakos

„Klassikhits 4 coole Kids Club!“  
(parallel zum Ohrenspitzerclub)

Klassische Musik kann sich auch auf die Kindesentwick-
lung positiv auswirken. Mit „Klassikhits 4coole Kids-Club“ 
laden wir alle Kids ab dem Vorschulalter ein zu einer 
spielerischen, kreativen Reise mit viel Spaß in klassische 
Geschichten und Musikstücke. Wer also Lust hast auf 
gruselige Abenteuer in Bergschlössern und Hexenküchen, 
(Musik-) Reisen rund um die Welt erleben möchte und Spaß 
an Musik hat, íst hier genau richtig.
Termine: (freitags, 15-16 Uhr) 22.02.19, 22.03.19
Gebühr: kostenlos, Alter: 5 - 8 Jahre
Anmeldung: Erforderlich unter Tel. 08464/6427803 in der 
Stadtbücherei Dietfurt zu den Öffnungszeiten; diese gilt 
für alle fünf Termine. Es können nur Einzelanmeldungen 
entgegengenommen werden; die Anzahl der insgesamt 
teilnehmenden Kinder ist auf 10 begrenzt. Leitung: Katrin 
Hradetzky, Maria Hauk-Rakos, Stephanie Graf-Meyer, 
Daniela Palm, Angelika Paech
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Familien-Spiel-Nachmittag mit den „Spuilumpn“

Gemeinsam neue Spiele entdecken und dabei ins Gespräch 
miteinander kommen - dies ermöglicht der Familien-Spiel-
Nachmittag, den die Stadtbücherei Dietfurt in Zusammen-
arbeit mit dem Spiel-Stammtisch „Spuilumpen“ Dietfurt. 
Anmeldung: erforderlich bei Daniela Palm, Tel. 
08464/6018740. Wir bitten um frühzeitige Anmeldung, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist!
Termin: Sonntag, 10.03.2019, von 15.00 - 17.00 Uhr. 
Leitung: Daniela Palm, Maria Hauk-Rakos und Team der 
Stadtbücherei Dietfurt in Kooperation mit dem Stammtisch 
„Spuilumpn“. Gebühr: kostenlos

„Das BÜKO“

Du liebst Filme, gehst gern ins Kino, hast Freitagabend (1x 
im Monat) Zeit, bist zwischen 11 und 15 x Jahre alt? Dann 
bist du genau richtig bei unserem BÜchereiKinO! Hier 
kannst du super Filme sehen und in toller Atmosphäre 
mit Gleichgesinnten genießen bei alkoholfreien Cocktails, 
Getränken und Popcorn! 
Termine: Jeden 2. Freitag in Monat: 18 - 20 Uhr, (parallel 
zur Nachtausleihe, 08.03.2019
Anmeldung: Nicht erforderlich, Leitung: Jacob-Imre Rakos 
und BÜKO-Team; Maria Hauk-Rakos, Gebühr: kostenlos; 
Hutsammlung als Spende für Getränke und Popcorn 

Themenreihe: „Kind & Buch“ – 
Vortrag: „Mit Kindern Jahresfestzeiten gestalten“

Kinder begegnen im Laufe eines Jahres Symbolen und 
Bräuchen, die auf bestimmte Zeiten oder Feste hinweisen. 
So hoppelt der Osterhase bereits durch die Fastenzeit, 
Weihnachtsmänner ziehen schon im Advent über Märkte 
und durch Einkaufszonen, Nikolaus ist von ihnen nicht zu 
unterscheiden. Aber Kinder haben offene Augen und Ohren 
und fragen nach. Sie entdecken die besonderen Zeichen und 
wollen wissen, was sie zu sagen haben. Und sie hinterfragen 
die Ungereimtheiten von Festzeiten im Kirchenjahr, Feste im 
Jahreskreis wollen gefeiert werden, mit ihren Zeichen, Ritu-
alen und Bräuchen. Der Vortrag zeigt den Hintergrund der 
Feste und ihrer Bräuche über den Globus verteilt auf und 
stellt Ideen wie auch ausgewählte Literaturvorschläge vor.
Termin: Montag, 11.03.19, 19-21 Uhr
Referentin: Maria Hauk-Rakos, Anmeldung: Nicht erfor-
derlich. Gebühr: kostenlos

„Inventur für Leib und Seele“: 
Heilfasten in der Gruppe

Die Fastenzeit ist eine gute Gelegenheit Körper und Geist zu 
reinigen. Unter Anleitung ist dies als 7tägiges Heilfasten mit 
spiritueller Begleitung in der Gruppe möglich. Während der 
Fastenwoche trifft man sich jeden Abend für ca. 1 Stunde 
zum Austausch und “Energie tanken“. 
Anmeldung: erforderlich bei Daniela Palm, dort erhalten 
Sie auch nähere Informationen. (Tel. Nr. 08464/6018740).
Termin des Infoabends: Montag, 25.03. 2019, 19.00 - 21.00 
Uhr, Termine der Heilfastenwoche: Sonntag, 07. 04.- Sams-
tag, 13.04.2019; Jeweils ab 18.30 Uhr
Referentin und Leitung: Daniela Palm, Religionspädagogin 
(FH), Teilnehmergebühr am Infoabend: kostenlos. Unko-
stenbeitrag für die Teilnahme an der Heilfastenwoche: 10E 
pro Teilnehmer (incl. Getränke; für die gesamte Woche)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Sonntag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Montag, 09.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Freitag, 15.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr. Nachtausleihe einmal monatlich Freitag

Bücherei Töging

Öffnungszeiten im Töginger Schloss
Mittwoch von 15.30 - 17.00 Uhr, Sonntag von 9.30 - 10.30 Uhr

Grund- und Mittelschule Dietfurt

Schule Dietfurt macht sich stark  
für den Vogelschutz
Die Mittelschule Dietfurt erhält erneut über den Wettbe-
werb „Die Grüne Hand“ der psd-Bank eine finanzielle 
Förderung für ein Umweltprojekt. Beworben hatte sich Herr 
Pöppl mit seiner Klasse M7 mit dem Bau von Eulenkästen. 
Im Unterricht informieren sich die Schüler über einheimi-
sche Eulenarten und ihre Bedrohung, sammeln Vorschläge 
zu deren Schutz und bauen einige Nisthilfen.
Am Donnerstag, den 17.01.2019 waren die Klassen 6, M7 
und die Deutschklasse zu Besuch in der LBV-Vogelstation 
Regenstauf, um mehr über Vogelschutz zu erfahren, eini-
ge Tiere lebendig zu erleben und Federn von Eulen und 
anderen Vögeln unter dem Mikroskop zu vergleichen. Die 
6. Klassen werden das Projekt durch Basteln von Deko-Ge-
genständen, die verkauft werden, finanziell unterstützen. 
Es hat sich nämlich herausgestellt, dass schon beträchtliche 
Mengen an Holzplatten und Verbindungsmaterialien nötig 
sind, um mehrere Eulenkästen zu bauen. Unterstützt haben 
uns die Schreinerei Oexl mit dem Zuschnitt der Bauteile 
sowie die Dachdeckerei Lindl mit Blechdächern, damit die 
Nistkästen länger halten. Vielen Dank dafür! Weiter wird 
das Projekt vom Stadtförster Herrn Kuhn begleitet, der die 
passenden Plätze für die Kästen im Stadtwald suchen wird. 

Bildquelle: Schule Dietfurt 
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Eine Schulstunde im Schnee
Endlich hat es ein wenig geschneit. Da hieß es für die Klas-
se 1c: Nichts wie raus auf den kleinen Hügel hinter dem 
Sportplatz! Wenn auch von der weißen Pracht nicht allzu 
viel vorhanden war, so hatten die Kinder doch ihren Spaß 
am Rutschen, Schlittern oder Bauen von Schneefiguren. Viel 
zu schnell verging diesmal der „Unterricht“. So müsste es 
immer sein!

Bildquelle: Schule Dietfurt

Steinzeitprojekt – Die Steinzeit kam 
ins Klassenzimmer
Geschichtsunterricht einmal anders, so könnte man den 
Tag überschreiben, an dem der Experimental-Archäologe 
Lothar Breinl die Mittelschule Dietfurt besuchte. Herr Breinl 
ist bei uns an der Schule ein gern gesehener Gast, der die 
Schüler der Jahrgangsstufe 5 mit seinem fundierten Wissen 
über die Steinzeit zu begeistern versteht.

Bildquelle: Schule Dietfurt

Abgabe von Drucker- und Tonerkartuschen  
an der Schule Dietfurt
Bei der Aktion Sammeldrache können nur noch Drucker- 
und Tonerkartuschen abgegeben werden, die elektronische 
Bauteile bzw. Druckköpfe mit Düsen und Platinen besitzen:
	Nur Originaltintenpatronen mit einem elektronischen 

Chip (aus Laser- und Tintenstrahldruckern)
	Tonerkartuschen mit einer Fotoleitertrommel unter einer 

Klappe (von Laserkopierern und –faxgeräten)
	Handys 
Alle anderen Behältnisse dürfen wir nicht mehr annehmen!

Wir bitten alle Firmen und Privatpersonen, bei uns nur 
mehr geeignete Ware zur Weiterverwertung abzugeben. 
Ansonsten müssen wir als Schule die Teile kostenpflichtig 
entsorgen. Unter www.sammeldrache.de können Sie nach-
lesen, ob ihre Teile zum Sammelgut gehören.

Landkreis Neumarkt

Sprechtage des Bayerischen Landesamts  
für Denkmalpflege
Am 13.03. nachmittags ab ca. 15.30 Uhr und am 14.03. 
ganztags. Um rechtzeitige Terminbestellung mit Angabe des 
Baudenkmals, des Grundes und des ungefähren Zeitbedarfs 
wird gebeten. Die genaue Terminvergabe erfolgt ca. 1 Wo-
che vor dem jeweiligen Denkmalsprechtag. Anmeldung im 
Landratsamt Neumarkt unter: 09181/470-194 oder gruber.
thomas@landkreis-neumarkt.de

Bayerisch-israelischer Jugendaustausch 
2019/2020 mit dem Kreisjugendring Neumarkt
Du hast Lust gleichaltrige israelische Jugendliche kennen-
zulernen? Du bist mindestens 16 Jahre alt? Dann bist du 
hier genau richtig: beim bayerisch-israelischen Jugend-
austausch! Vom 19. – 29.08.2019 empfangen wir für 10 
Tage gemeinsam unsere israelischen Gäste im Landkreis 
Neumarkt. Wir zeigen ihnen schöne und interessante Ecken 
Bayerns und verbringen zusammen eine spannende und 
ereignisreiche Zeit. In den Osterferien 2020 geht es zum 
Gegenbesuch nach Israel. Zunächst mit dem Flugzeug nach 
Tel Aviv und von dort aus weiter in den arabischen Ort 
Turaan in der Region Galiläa. In Israel warten zahlreiche 
Aktivitäten und Ausflüge, wie z. B. nach Jerusalem, ans Tote 
Meer und vieles mehr. Die Austauschpartner bereiten ein 
erlebnisreiches Programm vor, bei dem Israel und auch das 
Leben in dem arabischen Dorf Turaan hautnah und intensiv 
kennengelernt werden darf!
Zuhause und in Israel bietet sich allen jugendlichen Teil-
nehmern die Chance, sich auf abwechslungsreiche Weise 
dem spannenden Thema „Kultur oder was??? – Tauche ein 
in eine andere Kultur und stelle dabei fest, was dich und 
deine Kultur ausmacht!“ zu nähern. Bei Unternehmungen 
und Begegnungen wird gemeinsam herausgefunden, 
welche Unterschiede und Gemeinsamkeiten es zwischen 
Deutschland/Bayern und Israel gibt. 
Neugierig geworden? Weitere Infos und den Info-Flyer gibt 
es beim Kreisjugendring Neumarkt, Tel. 09181/470 310 und 
auf der Homepage unter www.kjr-neumarkt.de
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Umweltecke 

Abholung der „gelben Säcke“
Die nächste Abholung der „gelben Säcke“ erfolgt im Stadt-
gebiet Dietfurt und in Ottmaring am 26.02.2018.
In Haahof, Haas, Parleithen, St. Bartlmä, Wimpasing und Mut-
tenhofen werden die „gelben Säcke“ am 11.03.2019 abgeholt.
In den übrigen Ortsteilen erfolgt die Abholung am 27.02.2018.

Entleerung der Papiertonnen
Die nächste Entleerung der Papiertonnen erfolgt im Stadtge-
biet Dietfurt sowie den Ortsteilen Ambergerhof, Arnsdorf, 
Blauhof, Einsiedel, Griesstetten, Hallenhausen, Leitenhof, 
Martlhof, Mühltal, Vogelthal und Zell am 07.03.2019 und in 
den Ortsteilen Hebersdorf, Muttenhofen, Oberbürg, Staa-
dorf, Unterbürg, Voglmühle und Wimpasing am 11.03.2019.
In den restlichen Ortsteilen erfolgt die Leerung am 04.03.2019.

Entleerung der Restmülltonnen
Die nächsten Entleerungen der Restmülltonnen erfolgt 
in den Ortsteilen Eutenhofen, Gundelshofen, Pestenrain, 
Predlfing, Wildenstein und Muttenhofen sowie von der 
Stadt Dietfurt die Straßen: Am Europakanal, Hafen, Indus-
triestraße und Kläranlage Dietfurt am 19.02. und 05.03.2019.
In den Ortsteilen Hebersdorf, Oberbürg, Staadorf, Unter-
bürg, Voglmühle und Wimpasing erfolgt die Leerung am 
28.02. und 14.03.2019.
In den übrigen Ortsteilen sowie im Stadtgebiet Dietfurt 
werden die Mülltonnen am 23.01. und 06.02.2019 geleert. 

Problemmüllsammlung 2019
Am Samstag, den 23.02.2019 findet von 8.00 – 10.00 Uhr 
eine Problemmüllsammlung im städt. Bauhof Dietfurt, 
Industriestraße 31, statt.

Was wird gesammelt? 
Abfälle, die wegen ihrer Zusammensetzung eine besondere 
Gefährdung für Boden, Wasser, Luft und die Gesundheit 
des Menschen darstellen. 
Beispiele: Altfarben, Arzneimittel, Batterien, Benzin, Brems-
flüssigkeit, Desinfektionsmittel, Kaltreiniger, Kleber, Lacke, 
Laugen, Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen, Lö-
sungsmittel, Pflanzenschutzmittel, Quecksilberabfälle aus 
Schaltern und Thermometern, Säuren, Spiritus etc. 

Bitte beachten Sie: 
Dispersionsfarben (austrocknen lassen) und Farb-, Lack-, 
und Kleberdosen mit eingetrocknetem Inhalt können in 
den Restmüll gegeben werden. Altöl, Batterien und Akkus 
bringen Sie zurück zur Verkaufsstelle. Altmedikamente 
nehmen viele Apotheken zurück, sie können aber auch 
noch bei den Problemmüllsammlungen abgegeben werden. 

Wer darf bei den Problemmüllsammlungen anliefern? 
Nur Haushalte, Kleingewerbe- und Dienstleistungsbetriebe, 
bei denen Kleinmengen (max. 5-10 Liter Gesamtmenge pro 

Anlieferung) an Problemabfällen anfallen. 

Wer darf nicht bei den Problemmüllsammlungen anliefern? 
Industrie- und Gewerbebetriebe, Autohäuser, Arztpraxen, 
Apotheken und andere gewerbliche Anfallstellen sind 
gemäß § 4 der Abfallwirtschaftssatzung ausgeschlossen. 
Sie sind selbst zur ordnungsgemäßen Entsorgung ihrer 
Sonderabfälle verpflichtet. Sie können sich hierbei Dritter 
bedienen. Die Einsammlung u. der Transport der Sonderab-
fälle können durch entsprechende Fachbetriebe erfolgen. 
Sie dürfen ihre Sonderabfälle nicht bei der Problemmüll-
sammlung abgeben.

Welche Mengen werden angenommen? 
Das Giftmobil verfügt nur über beschränkten Stauraum. 
Deshalb werden bestimmte Abfälle nur in begrenzten 
Mengen angenommen: 
Leuchtstoffröhren: max. 10 Stück pro Anlieferer. Annahme-
stellen für größere Mengen sind die Firma Edenharder in 
Neumarkt (Großannahmestelle, insbesondere für gewerb-
liche Mengen), der Wertstoffhof Blomenhof in Neumarkt 
oder die CAH Werkstätten in Neumarkt oder Dietfurt 
Zahlreiche Verkaufsstellen nehmen die Lampen ebenfalls 
kostenlos zurück. Sammelstellen finden Sie im Internet 
unter www.lightcycle.de oder www.lichtzeichen.de 
Dispersionsfarben: Die wasserbasierten Wandfarben sind 
kein Sondermüll! Sie können als Restmüll entsorgt werden. 
Dazu lassen Sie die Farben eintrocknen oder binden sie mit 
Sägespänen etc. und entsorgen sie als Restmüll. Eingetrock-
nete oder eingedickte Dispersionsfarben können auch direkt 
bei der Müllumladestation in Neumarkt, Hans-Dehn-Straße 
31 entsorgt werden. 
Der leere Farbeimer ist übrigens eine normale Verpackung 
und gehört in den Gelben Sack. Bei der Problemmüllsamm-
lung werden pro Anlieferer nur noch höchstens 2 Eimer 
mit flüssiger Farbe angenommen. Den Inhalt mehrerer nur 
teilweise mit Dispersionsfarbe gefüllter Eimer schütten Sie 
bitte in einen Eimer zusammen. Das spart Platz im Entsor-
gungscontainer. 
Eingetrocknete Farb- Lack- und Kleberdosen: Entsorgung 
über die Restmülltonnen, da der Lösungsmittelanteil bereits 
verdunstet ist. 
Altöl: Der Handel ist zur Rücknahme von gebrauchten 
Motor- und Getriebeölen verpflichtet. Bei der Problem-
müllsammlung werden deshalb pro Anlieferer nur noch 
höchstens 3 Liter Altöl angenommen. Größere Mengen 
Altöl können Sie von folgenden Firmen entsorgen lassen: 
Hans Schmidt (Tel: 0911-7599750) oder Peter Fante (Tel: 
09122-78923 und 71967). 
Batterien, Akkus: bringen Sie bitte zurück zur Verkaufsstel-
le. Kleinmengen werden weiterhin angenommen. 
Fahrzeugbatterien: Einzelexemplare werden kostenlos 
angenommen.
Infos zur Problemmüllsammlung erhalten Sie auch unter 
Telefon 09181/ 470-209, -211, -219, -334

„Jura-Kompost“ jetzt auch im  
Wertstoffhof Dietfurt zu bekommen
Der Jura-Kompost ist als Sackware zu 3,- E/Sack zu den üb-
lichen Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Dietfurt erhältlich.
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Vereinsnachrichten

Von uns, für Kinder-Dietfurt e.V.
Jeder Cent aus dem Erlös der Christbaumversteigerung 
geht an Kinder

Bildquelle: Von uns für Kinder e.V.

Bildquelle: Von uns für Kinder e.V.

Am 5. Januar hielt der Verein „Von uns, für Kinder – Dietfurt 
e.V. seine traditionelle Christbaumversteigerung ab.
Der 1. Vorsitzende Alfred Haselbauer eröffnete die Ver-
anstaltung beim Bräutoni und begrüßte erfreut die vielen 
Besucher, hier besonders 3. Bürgermeister Bernd Mayr, 
ehem. Bürgermeister Alois Hengl, die Stadträte Ferstl, Gietl, 
Porschert und vom Franziskanerkloster Bruder Johannes 
Matthias, Bruder Rolf und Bruder Robert.
Als Versteigerer fungierten wieder in hervorragender Weise 
Wolfgang Flierl und Rainer Eisenschenk. Diese zwei Haupt-
akteure des Abends verstanden es prächtig, mit ihrem 
Können Geschick, Witz und Humor das große, vielseitige 
Warenangebot an den Mann zu bringen.
Darunter befanden sich nicht nur 170 Paar geräucherte Brat-
würste, Leberwürste, und Pressack aus der Vereins-Haus-
schlachtung, sondern auch viele hochwertige Gegenstände. 
So spendete die Fa. Brod, Ingolstädter Autohaus, einen 
Flachbildfernseher, Iphone, Ipad und ein Audi Bobbycar. 
Es gab aber auch sehr schöne, handgefertigte Dekoartikel 
aus Edelstahl und aus Holz- wie Vogelhäuschen, Nistkästen 
u. Fußschemeln, selbstgestrickte Söckchen und Freikarten 
fürs Siebentäler-Bad von der Stadt Dietfurt. Außerdem 
viele Gutscheine für Essen und Einkaufen, Wellnessabend, 
Saunabesuche, Massagen, Heilpraktikersitzung, Gesichts- 
und Fußpflege, Husky-Wanderung, Autopflege, diese alle 
gegeben von örtlichen Gaststätten und Geschäften.

Im Versteigerungssortiment waren auch dabei Hand- u. 
Sporttaschen, Kompass, Spielsachen, Werkzeuge, Ge-
brauchswaren für Haushalt und Auto, Dekoration aller Art, 
Spirituosen, Bier, Geräuchertes, Kartoffeln, Honig, Mehl.
Als Besonderheit erwiesen sich auch heuer wieder zwei 
Gemälde, gezeichnet und gespendet von der Künstler-
familie Schlüter – Braun. All dies wurde von den beiden 
Auktionatoren hervorragend und meistbietend versteigert, 
so auch die Christbaumspitze und der Stamm.
Und nach Beendigung dieser großartigen Aktion befanden 
sich in den Körbchen der Vereinskassierer insgesamt 8.143 
Euro, die bei dieser Versteigerung und den Barspenden 
beim Sammeln erzielt wurden.
Hocherfreut und stolz zeigte sich Vorstand Haselbauer 
über das viele Geld das zusammengekommen war und 
mit jedem Cent davon die Kinderhilfsprojekte des Vereins 
weiterhin unterstützt werden können. Und dafür bedankte 
er sich bei allen ganz herzlich: Das sind die Metzger Albert 
Zeitler und Helmut Schweiger mit den Helfern, dem Tier-
arzt Dr. Xaver Gmelch, den Mitgliedern fürs Sammeln, den 
edlen Sach- und Geld-Spendern, den beiden Versteigerern 
Rainer Eisenschenk und Wolfgang Flierl, sowie dem Mu-
sikant Wolfgang Hauke. Besonderer Dank aber gebührt 
natürlich den anwesenden Gästen, die ihre Geldbeutel so 
bereitwillig und großzügig für den guten Zweck leerten.
Vergeltsgott für jegliche Unterstützung! Die Vorstandschaft 
bedankt sich auch noch herzlich bei Kolping Dietfurt für die 
Spende von 152 Euro aus ihrer Nikolaus-Aktion.

Sondertransport nach Rumänien 
Im Januar konnte der Verein 
Von-uns-für Kinder Dietfurt 
e.V. eine Sonderfahrt nach Ru-
mänien durchführen. Das ABG 
Tagungszentrum in Leising 
überließ dem Verein Stühle, 
80 Matratzen und Lattenroste.
Durch die tatkräftige Unter-
stützung von Mitarbeitern des 
Tagungszentrums und Mit-
gliedern des Vereins waren die 
Möbelstücke schnell verladen. 
Gleich im Anschluss fuhr der 
Fahrer den LKW nach Rumänien zur Diözesancaritas in 
Satu Mare.

Der Verein bedankt sich beim ABG Zentrum für die groß-
zügige Spende und die Mithilfe beim Verladen.
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Hauptversammlung Budokan  
Kampfkunstverein Dietfurt
Ende Januar fand die Jahreshauptversammlung 2018 des 
Budokan Kampfkunstvereins Dietfurt e.V. im Gasthof „Zum 
Lukas“ statt. Das Nebenzimmer war sehr gut gefüllt und die 
Stimmung ausgezeichnet, als Johann Toth, der Cheftrainer 
und 1. Vorstand, die Versammlung um 18:00 Uhr eröffnete.
Einen Punkt der straffen Tagesordnung stellten die Neu-
wahlen dar. Der gesamten Vorstandschaft wurde wegen 
ihrer ausgezeichneten Arbeit erneut das Vertrauen der 
Mitglieder ausgesprochen. So wird der Vorstand in be-
währter Besetzung für eine weitere Amtszeit die Geschicke 
des Vereins lenken.
Angeregt diskutiert wurde über den familiären, lockeren 
Unterrichtsstil, der sich in etlichen Kampfsport-Vereinen 
ausbreitet. Johann Toth, der Karate 1991 in Dietfurt ein-
geführt hatte, erklärte den Anwesenden seine Motive, die 
Schüler auch weiterhin auf dem traditionellen, unbequemen 
Weg in der Kunst der Selbstverteidigung zu unterrichten. 
Das unterscheidet die wahre Kampfkunst vom modern ge-
wordenen Kampfsport. Die Mitglieder beschlossen einstim-
mig, dass die bisher geltenden strengeren, auf Respekt und 
Achtung basierenden, Budokan-Richtlinien sich bewährt 
haben und auch weiterhin gelten müssen.
Ab 4. Februar wird ein Jugendtraining eingeführt. Hier wer-
den die 14- bis 18-jährigen speziell unterrichtet. Dadurch 
sind bei den Kindern (ab 10 Jahren) und den Jugendlichen 
noch wenige Plätze frei.
Bei Interesse bitte bei Frau Zangerle anfragen. Mail: info@
budokan-dietfurt.de oder Telefon: 0176/95492764 (J. Toth).
Das freundschaftliche und gemütliche Miteinander der 
Mitglieder und Angehörigen kommt dabei nicht zu kurz - 
auch hier lässt sich der umtriebige Vorstand das ganze Jahr 
über etwas einfallen.

Bildquelle: Budokan Dietfurt
v.l.n.r. Schriftführerin Karoline Toth, 1. Vorsitzender Johann Toth, 
Kassenprüferin Marion Buchner, 2. Vorsitzender Johann Kornprobst, 
Kassiererin Sabine Zangerle, und Kassenprüfer Nuhi Ukaj.

Großer TSV-Ball am 23. Februar 2019
Am Samstag, den 23. Februar 2019 findet in der 7-Täler-
Halle Dietfurt der TSV-Ball statt. Einlass ist ab 19.00 Uhr, 
Beginn ab 20.00 Uhr. Der Kartenvorverkauf findet am 
Sonntag, den 17.02.2019 ab 16 Uhr im Sportheim des TSV 
Dietfurt statt. Hier kostet die Eintrittskarte 10 E, an der 
Abendkasse 12 E. Es spielen die Stoapfälzer Spitzbuam. 

Außerdem sind Auftritte der Faschingsmuffel, der Kais-
ergarde, der Jugendgarde und der KAB Faschingsgruppe 
Dietfurt vorgesehen.
Es ergeht herzliche Einladung an Alle!

Skikurs des TSV Dietfurt
An der vom TSV Dietfurt organisierten 3-Tages-Skifahrt 
nahmen viele Kinder und Jugendliche teil. An zwei Wo-
chenenden hintereinander bot die Ski Abteilung des TSV 
Dietfurt, die 1985 ins Leben gerufen wurde, Ski und Snow-
board Kurse an, welche großen Anklang fanden. Der Bus 
war an allen Tagen voll besetzt. Viele fuhren noch zusätzlich 
mit ihren privaten Pkws. Auch der Kleinbus des TSV war 
im Einsatz.
Die letzten Jahre war es oft so, dass man darum bangen 
musste, dass überhaupt Schnee liegt. Dieses Problem hatte 
man heuer nicht. Eher im Gegenteil, es war tageweise so 
viel Schnee, dass die Lifte gar nicht oder nur bedingt ge-
öffnet hatten. Für die Ski- und Snowboardkurse waren 71 
Personen angemeldet. Darunter 18 Anfänger, in diesem Jahr 
waren auch 2 Erwachsenen dabei, die am Ski fahren Freude 
fanden und am dritten Tag stolz die Piste hinunter sausten.
Alle anderen waren in Kursen nach dem jeweiligen Können 
eingeteilt. Die Übungsleiter des TSV verfügen über ein ho-
hes fachliches Können und Wissen und sind in der Lage es 
perfekt an die Teilnehmer weiterzugeben. Die kleinen und 
großen Ski “Haserl“ hatten sichtlich Spaß daran. Pfeiffer 
zeigte sich zufrieden, dass es in diesem Jahr keine schweren 
Verletzungen unter den Kursteilnehmern gegeben habe. 
Am letzten Tag erwartete die Sportler viel Neuschnee. 
Zu Mittag hörte es auf zu schneien und die Sicht wurde 
besser. So konnte auch das Abschlussrennen planmäßig 
durchgeführt werden. Zeiten und Fotos der Abschlussren-
nen werden auf der Homepage des TSV-Dietfurt unter der 
Skiabteilung veröffentlicht.
Mit großem Ehrgeiz und Freude gingen die Kursteilnehmer 
daran, die Ihnen gestellten Aufgaben und Übungen umzu-
setzen. Die Teilnehmer hatten durchwegs viel Spaß in ihren 
Gruppen und waren nach 3 Tagen in der Lage, blaue und 
zum Teil rote Pisten zu bewältigen. 
Ständig sind die Verantwortlichen bemüht, Skifahrer und 
Snowboarder zu gewinnen, die eine Ausbildung zum 
Übungsleiter anstreben und zur ehrenamtlichen Unterstüt-
zung bei den Kursen bereit sind. Die mehrtägige Ausbil-
dung zum Übungsleiter umfasst sowohl Theorie- als auch 
Praxisunterricht im Gelände. Interessierte können sich mit 
Franz Pfeiffer, Telefon (08464) 16 55 oder (0151) 22 72 21 
09 in Verbindung setzen. Auch jeden Montag bei der Ski-
gymnastik um 19.30 Uhr in der Sieben-Täler-Halle besteht 
Kontaktmöglichkeit. In diesem Zusammenhang wird auch 
an die Notwendigkeit der Vorbereitung auf die Skisaison 
durch Ski-Fit-Training erinnert, das einer Verletzungsgefahr 
frühzeitig vorbeugt. Auch Nichtskifahrer können damit 
Gutes für ihre Fitness tun.
Am letzten Tag bei der Heimfahrt war die Stimmung im 
Bus sehr ausgelassen. Franz Pfeiffer bedankte sich am Ende 
der Fahrt besonders bei seinen Übungsleitern, die mit viel 
Können und Umsicht ihre Schüler anleiteten, beim Busfah-
rer für die gute und sichere Fahrt und bei allen Mitfahrern, 
dass sie dabei waren.
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Sieger bei den Abfahrtsrennen:

Gruppe: Anfänger Mini,
Übungsleiter: Weigl Steffi und Herrler Christina
1. Bastian Dess | 2. Greta Baumgart | 3. Marlies Bierschneider

Gruppe: Anfänger,
Übungsleiter: Pfeiffer Franz
1. Emilia Koller | 2. Bastian Hammerl | 3. Fiona Sippl

Gruppe: Fortgeschrittene Zwergerl,
Übungsleiter: Herrler Michael
1. Titus Weiß | 2. Anton Palm | 3. Emmi Ferstl

Gruppe: Fortgeschrittene 1-A,
Übungsleiterin: Herrler Alexandra
1. Kilian Sippl | 2. Lorenz Hackner | 3. Sebastian Schüch

Gruppe: Fortgeschrittene 1-K,
Übungsleiterin: Hausn Katharina
1. Magdalena Staudigl | 2. Johanna Staudigl | 3. Lorenz Seelus

Gruppe: Fortgeschrittene 1-S,
Übungsleiter: Sanladerer Stefan
1. Avery Baumgart | 2. Anja Nagl | 3. Finja Ferstl

Gruppe: Fortgeschrittene 2,
Übungsleiter: Pick Matthias
1. Sophia Pickl | 2. Elias Mederer | 3. Elias Weiß

Gruppe: Fortgeschrittene 3,
Übungsleiter: Hegenberger Georg
1. Quirin Plankl | 2. Emilia Spitzer | 3. FeliciaStubenrauch

Bildquelle: TSV Dietfurt

Kolping startet „närrisch“ in die 5. Jahreszeit
Am Samstag, den 16.02.2019 findet in Dietfurt der diesjäh-
rige Kolpingball im Gasthaus zum Bräu Toni statt. Einlass 
ist ab 19.00 Uhr. Es gibt Karten an der Abendkasse zu 9 
Euro für Erwachsene und 5 Euro für Schüler, Azubis und 
Studenten. Tische können bei Simone Kuffer unter der Tel. 
Nr. 0176/36877725 reserviert werden. 
Beginn ist um 20.00 Uhr. Die Ballbesucher erwartet ein 
buntes Programm. Den Startschuss bildet die Dietfurter 
Kaisergarde. Danach hat sich der Kaiser mit seinem Hof-
staat angekündigt. Die Kinder- und Jugendgarde, möchte 
ebenfalls das Publikum mit ihrem Tanz erfreuen. Um 
Mitternacht wird die Kaisergarde ihren fetzigen Showtanz 
präsentieren und die Besucher erneut unterhalten. Die 
Vorstandschaft von Kolping hat sich im Jubiläumsjahr ein 
buntes Programm überlegt. Einige Highlights aus vergan-
genen Jahren, werden zum Besten gegeben. Das beliebte 

Schinkenschätzen darf auch heuer nicht fehlen. Wer mit 
seinem Tipp dem Gewicht des Schinkens am nähersten 
kommt, der darf diesen mit nach Hause nehmen.
Mehr soll vom vielfältigen und bunten Programm des 
Abends aber noch nicht verraten werden. Musikalisch wird 
die Band Take Five aufspielen. Sie möchte für die nötige 
Stimmung sorgen und die Tanzfläche bis spät in die Nacht 
füllen. Kolping freut sich auf viele Faschingsfreunde, die 
den Ball besuchen und mitfeiern.

Kolping liefert frischen Sand
Im Moment ist es zwar draußen noch eisig kalt, aber der 
nächste Frühling kommt bestimmt. Dann beginnt auch 
wieder die Sandkasten Zeit der Kinder. Damit rechtzeitig 
in die neue Freiluft Saison gestartet werden kann, bietet 
Kolping eine Sandkasten Aktion an. Dabei wird frischer 
Sand geliefert und der alte mitgenommen und entsorgt.
Die Aktion findet am Samstag, den 09.03.2019 in den Vor-
mittagsstunden statt. Anmeldungen nimmt Familie Röll 
unter der Tel. Nr. 08464/8473 entgegen. Wichtig ist, dass 
bei der Anmeldung mitgeteilt wird, wieviel Sand gebraucht 
wird (Angabe in Schubkarren), Eine Anmeldung sollte bis 
spätestens 05. März erfolgen.
Feste Kosten für diesen Dienst gibt es nicht. Allerdings 
werden Familien, die sich Sand ans Haus liefern lassen, 
darum gebeten, eine freiwillige Spende abzugeben. Das 
Geld, das dabei zusammenkommt, geht an den Dietfurter 
Verein Von uns für Kinder.

Einladung zum 2. Trauercafe 
Liebe Trauernde, wir möchten Sie im Namen des Hospiz-
vereins Neumarkt i.V. am Mittwoch, den 20. Februar 2019 
um 14 Uhr zum Trauercafe ins Cafe BayChi, Kaiserzimmer, 
einladen. Die Treffen finden an jedem 3. Mittwoch im Monat 
im Cafe Bay Chi statt.
Nach dem Verlust eines geliebten Menschen ist es für 
Trauernde oft nicht einfach, wieder in den Alltag zurück zu 
finden. Die Möglichkeiten über den persönlichen Verlust 
und die Verstorbenen zu sprechen sind selbst im privaten 
Umfeld sehr begrenzt. Aber besonders das Gespräch ist für 
trauernde Menschen so wichtig, denn sie empfinden sich 
mit ihren Gefühlen oft isoliert. Der erlittene Verlust muss 
betrauert werden können. Sie treffen hier auf Menschen, 
die sich in einer ähnlichen Situation befinden. 
Wir, ehrenamtliche Trauerbegleiter, gestalten das Treffen 
und geben inhaltliche Impulse zur Besinnung und Aus-
einandersetzung mit der Trauer. Die Gespräche in diesem 
Kreis bleiben vertraulich, wozu sich die Teilnehmer am 
Anfang eines jeden Treffens verpflichten. Am Trauercafé 
können Sie spontan und ohne Voranmeldung teilnehmen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Jahresprogramm 2019 des Seniorenkreises 
Töging vorgestellt
Als sehr aktiv zeigt sich der Töginger Seniorenkreis. So 
wurde unter der Leitung der Vorsitzenden Josefa Trifellner 
für das erste Halbjahr 2019 ein sehr umfangreiches und 
informatives Programm zusammengestellt.
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Am 12. März geht es im Schenkenschloss um: „Alle be-
sonderen Feste im Familienkreis-Ehejubilaren“ mit der 
Referentin Monika Kienlein aus Holnstein. 
Von der Polizei Parsberg kommt Polizeihauptkommissar 
Christian Bleyer am 09. April nach Töging. Er spricht über 
das Thema „Sicherheit geht alle an“. Dabei wird der Referent 
vor allem über mögliche „Trickbetrügereien“ informieren. 
Im Mai ist eine Bildungsfahrt angesetzt. Diese führt zu 
Südfleisch nach Ingolstadt, Abfahrt ist am 14. Mai um 7.30 
Uhr am Schloss. Die Rückfahrt ist für 11.30 Uhr vorgesehen. 
Anmeldungen sind bereits jetzt bei Josefa Trifellner (08464/ 
533) möglich. 
Zu einem Liedernachmittag unter dem Motto „Musik ist 
gesund für Körper und Geist“ treffen sich die Senioren am 
11. Juni. Dieser Nachmittag wird von Regina und Hans 
Flierl gestaltet. 
Zum Abschluss des ersten Halbjahres ist dann noch am 
16. Juli eine Stadtführung in Beilngries vorgesehen. Alle 
Veranstaltungen sind im Schenkenschloss und beginnen 
jeweils um 14.00 Uhr. Es sind neben den Senioren auch 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
eingeladen.

Sozialverband Deutschland – SoVD
Der Sozialverband Deutschland bietet Beratung und 
Vertretung in folgenden Bereichen an:

Schwerbehindertenrecht, Rente, SGB II (Hartz IV), Grund-
sicherung im Alter, Pflegeversicherung/Krankenversiche-
rung, staatliche Entschädigungsleistungen, medizinische 
und berufliche Rehabilitation, Antrag auf Absenkung der 
Rundfunkgebühren. 
Die Sozialberatung findet jeden 1. Freitag im Monat bei der 
Freiwilligen Feuerwehr, Espanweg 4 in Dietfurt von 13.30 
bis 14.30 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung bei Frau 
Schreiner, Tel. 0911-9801501 statt. www.sovd-bayern.de

Veranstaltungskalender März 2019

Freitag, 1. März	 15:00 - 16:00 Uhr "Bücherbambinis" 
in der Stadtbücherei 

Freitag, 1. März	 20:00 Uhr Kasamandlsitzung im 
Cafe Arzberg-Stüberl, Töging

Samstag, 2. März	 11:30 Uhr, 18:00 Uhr Ripperl- und 
Surfleischbuffet im Gasthaus Zu-
cker, Oberbürg 

Samstag, 2. März	 14:00 Uhr Seniorenfasching
Sonntag, 3. März	 14:00 Uhr Faschingsumzug Töging 

mit Faschingstreiben
Dienstag, 5. März	 14:00 Uhr Großer Kinderfasching 

Dietfurt im Gasthof „Zum Bräu-
Toni“

Dienstag, 5. März	 14:00 Uhr Kinderfasching Töging 
im Sportheim 

Dienstag, 5. März	 14:00 Uhr Kinderfasching Maller-
stetten im Gasthaus Freihart

Dienstag, 5. März	 19:00 Uhr Faschingskehraus in allen 
Gaststätten

Donnerstag, 7. März	 10:00 Uhr Seniorentag in Dietfurt 
im BAY.CHI – Café & mehr

Donnerstag, 7. März	 13:00 - 14:30 Uhr Ölbergandacht mit 
Ölbergspiel im Franziskanerkloster

Donnerstag, 7. März	 14:00 - 17:00 Uhr Bauernmarkt Diet-
furt 

Freitag, 8. März	 18:00 - 20:00 Uhr BÜKO - das Büche-
reikino!

Freitag, 8. März	 19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
in der Pfarrkirche Töging

Freitag, 8. März	 19:30 Uhr Monatsversammlung 
der Imker, Thema "Thema Auswin-
terung, Duchlenzung Frühjahrsar-
beiten". Im Gasthof Zum Lukas, 
Dietfurt

Sonntag, 10. März	 10:00 - 14:00 Uhr Café Bay.Chi: Früh-
stücksbrunch

Sonntag, 10. März	 14:00 Uhr Schafkopfrennen vom 
Kriegerverein Hainsberg im Gast-
haus Freihart, Mallerstetten

Montag, 11. März	 14:00 Uhr Rentner/Rentnerinnen-
Wanderung

Montag, 11. März	 19:00 - 21:00 Uhr, Vortrag: „Mit Kin-
dern Jahresfestzeiten gestalten“ in 
der Stadtbücherei Dietfurt 

Dienstag, 12. März	 19:30 Uhr Musikantentreffen Mal-
lerstetten im Gasthaus Freihart

Mittwoch, 13. März	 11:30 Uhr, 17:00 Uhr, Schlachtschüs-
selessen im Gasthaus Zucker, Ober-
bürg 

Donnerstag, 14. März	 13:00 - 14:30 Uhr Ölbergandacht mit 
Ölbergspiel im Franziskanerkloster

Donnerstag, 14. März	 14:00 - 17:00 Uhr Bauernmarkt Diet-
furt 

Freitag, 15. März	 15:00 - 16:00 Uhr Büchereizeit für 
Kinder von 5 - 9 Jahren in der Stadt-
bücherei Dietfurt

ARBEITSPLATZ 

Caritas
Die Sozialstation Neumarkt e.V. 
sucht ab sofort für den ambulanten Dienst 

- Examinierte Pflegefachkräfte (m/w) in Teilzeit 
- Pflegefachhelfer (m/w) in Teilzeit
- Arzthelfer (m/w) in Teilzeit 

Wir suchen zusätzlich in Teilzeit: 
- Pflegefachkräfte (m/w) für die Einzelbetreuung
- Hauswirtsschaftskräfte (m/w) 
Sowie ab 01. September 2019:
- Mitarbeiter für den Bundesfreiwilligen-
dienst (m/w) in Vollzeit

- AZUBI für den Beruf Altenpfleger (m/w)
Wir bieten:
- Bezahlung nach attraktiven AVR-Tarif + betriebliche Altersvorsorgung 
- Sicheren Arbeitsplatz mit fachlichen Entwicklungsmöglichkeiten 
- Gutes Betriebsklima und christliche Wertekultur 
Ihre aussagekräftige Bewerbung, die vertraulich 
behandelt wird, senden Sie bitte an unser Adresse:
Caritas-Sozialstation e.V., Herrn Bogner,  
Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt oder per 
E-Mail: sozialstation@caritas-neumarkt.de, Tel. 09181/4765-0 
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Freitag, 15. März	 20:00 Uhr Bandabend im Bay.Chi 
mit den Rusty Roadrunners

Samstag, 16. März	 09:00 - 16:00 Uhr Korbflechten bei 
Alcmona im Alcmona-Erlebnisdorf, 
Dietfurt

Samstag, 16. März	 16:00 Uhr JHV Wasserwacht im 
Gasthof Zur Post, Dietfurt

Samstag, 16. März	 19:00 Uhr JHV OGV Töging im 
Schloss 

Sonntag, 17. März	 14:00, 19.00 Uhr Kolping-Theater 
SiebentälerBühne Dietfurt im Karl-
Strehle-Pfarrheim. Heuer kommt 
das Stück KOLPING - das starke 
Band des Herzens von Maria Hauk-
Rakos zur Aufführung.

Sonntag, 17. März	 16:00 Uhr JHV des SV Töging im 
Sportheim 

Sonntag, 17. März	 17:00 Uhr Bildervortrag „Aktien-
fieber in Dietfurt“ im Gasthof Zur 
Post, Dietfurt

Dienstag, 19. März	 15:00 - 17:00 Uhr Naturkundliche 
Wanderung für Kinder ab der 1. 
Klasse: "Was krabbelt, fliegt und 
blüht im schönen Altmühltal?" Dau-
er ca. 2 Std., Bitte Getränk und, falls 
vorhanden, Becherlupe mitbringen. 
Unkostenbeitrag 2 E.

Mittwoch, 20. März	 14:00 Uhr Trauercafe im Cafe Bay.
Chi

Mittwoch, 20. März	 15:00 - 16:00 Uhr Book & Break in 
der Stadtbücherei Dietfurt

Mittwoch, 20. März	 18:00 Uhr China-Kochabend im 
Kulturhaus Dietfurt. Anmeldung 
unter 08464/640019.

Mittwoch, 20. März	 20:00 Uhr Dietfurter Musikanten-
stammtisch im Gasthof Zur Post, 
Dietfurt

Donnerstag, 21. März	 13:00 - 14:30 Uhr Ölbergandacht mit 
Ölbergspiel im Franziskanerkloster

Donnerstag, 21. März	 14:00 - 17:00 Uhr Bauernmarkt Diet-
furt 

Donnerstag, 21. März	 20:00 - 21:00 Uhr QiGong mit chi-
nesischen Meistern im alten Kinder-
garten, Dietfurt

Freitag, 22. März	 15:00 - 16:00 Uhr Ohrenspitzerclub 
mit Lumpi Luchs in der Stadtbüche-
rei Dietfurt 

Freitag, 22. März	 15:00 - 16:00 Uhr Klassikhits 4coole 
Kids-Club mit Franzl Fuchs in der 
Stadtbücherei 

Freitag, 22. März	 18:30 Uhr "Feuer der Sehnsucht. 
Spiritualität einfach leben" - Auto-
renlesung mit Claudia Mönius Cafe 
im Bay.Chi

Samstag, 23. März	 Irische Nacht mit "Tir Nan Og" im 
Vis a Vis Dietfurt

Samstag, 23. März	 19:00 Uhr JHV der Kolpingfamilie 
Töging im Schloss 

Samstag, 23. März	 19:00 Uhr Kolping-Theater Sieben-
tälerBühne Dietfurt

Sonntag, 24. März	 09:00 - 16:00 Uhr Korbflechten bei 
Alcmona. Anmeldung und weitere 
Informationen unter .alcmona.de

Sonntag, 24. März	 11:00 Uhr JHV Kolpingfamilie Diet-
furt im Karl-Strehle-Pfarrheim, Diet-
furt

Sonntag, 24. März	 14:30 Uhr JHV des Vereins der ambu-
lanten Kranken- und Altenpflege im 
Gasthof „Zum Bräu-Toni“, Dietfurt

Sonntag, 24. März	 19:00 Uhr, Kolping-Theater Sieben-
tälerBühne Dietfurt

Montag, 25. März	 19:00 - 21:00 Uhr Inventur für Leib 
und Seele: Heilfasten in der Grup-
pe. Infoabend in der Stadtbücherei 
Dietfurt, Infotelefon: 08464/6018740

Mittwoch, 27. März	 11:30 Uhr, 17:00 Uhr, Schlacht-
schüsselessen im Gasthaus Zucker, 
Oberbürg 

Donnerstag, 28. März	 13:00 - 14:30 Uhr Ölbergandacht mit 
Ölbergspiel im Franziskanerkloster

Donnerstag, 28. März	 14:00 - 17:00 Uhr Bauernmarkt Diet-
furt - mit regionalen Produkten

Freitag, 29. März	 Aktion Saubere Landschaft in Tö-
ging und Ottmaring

Freitag, 29. März	 18:00 - 20:00 Uhr Kräuterschule - 
Räuchern im Frühling im Acmona-
Erlebnisdorf

Samstag, 30. März	 09:00 - 16:00 Uhr Korbflechten bei 
Alcmona, Anmeldung und weitere 
Informationen unter .alcmona.de

Samstag, 30. März	 09:00 Uhr Aktion Saubere Land-
schaft, Mühlbach und Schweinkofen

Samstag, 30. März	 19:00 Uhr Schafkopfrennen FF Ott-
maring im Dorfhaus 

Samstag, 30. März	 19:00 Uhr Kolping-Theater Sieben-
tälerBühne Dietfurt

Samstag, 30. März	 20:00 Uhr JHV KAB Dietfurt im 
Gasthof Zur Post, Dietfurt

Sonntag, 31. März	 09:00 - 16:00 Uhr, Korbflechten bei 
Alcmona, Anmeldung und weitere 
Informationen unter .alcmona.de

Sonntag, 31. März	 19:00 Uhr Kolping-Theater Sieben-
tälerBühne Dietfurt

Tel. 08467 80108-0 - Fax 08467 80108-20 - info@elektro-seber.de   
Im Hüttental 7 - 85125 Kinding/Haunstetten -  www.elektro-seber.de

Bewerbung bitte schriftlich!

Elektroniker/in mit Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik

Monteur/in und Helfer/in

Wir suchen Dich!
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Die Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG ist Teil der Firmengruppe Freitag.  
Wir sind ein energietechnisches Unternehmen mit über 2700 Mitarbeitern. Im  
Bereich Medienversorgung und Telekommunikation sind wir das führende private 
Dienstleistungsunternehmen in Deutschland.

Zum 1. September 2019 suchen wir:

AUSZUBILDENDE (M/W/D) 

ZUM ELEKTRONIKER ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

Ihre Aufgaben:
 • Planung, Installation und Wartung komplexer elektrotechnischer Anlagen
 • Erstellung von Steuerungsprogrammen, Prüfung von Sicherheitseinrichtungen  
  und Beseitigung von Störungen
 • Kompetentes Informieren und serviceorientierte Betreuung unserer Kunden
 • Fachwissen zum Thema Unfallverhütungsvorschriften

Ihr Profil:
 • Qualifizierender Hauptschulabschluss, mittlere Reife oder Abitur
 • Gute Kenntnisse in Mathematik und Physik
 • Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
 • Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Konzentration und Sorgfalt

Ihre Vorteile:
 • Bevorzugt wohnortnaher Einsatz
 • Fahrt zur Baustelle erfolgt mit Firmenfahrzeug
 • Hohe Übernahmegarantie nach der Ausbildung
 • Kollegiales Betriebsklima
                                                                                                                                   

Ist das Ihre Position? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Online- 
Bewerbung unter: www.be-the.energy

Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG
Herrn Martin Hösl
Industriestraße 3, D - 92331 Parsberg
E-Mail: martin.hoesl@elektro-freitag.de

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Herrn Martin Hösl, Tel. +49 9492 604-0

                  FC Liverpool - Bayern München

ElectronicPartner
EP: Mürbeth & Tischler       

Bahnhofstraße 57 -   Dietfurt   -   08464325             

                           SKY-
Jahresstartangebot 
50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%-50%

 Exclusiv bei unseren SKY-Store
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Kath./Evang. Kirchennachrichten

Mitglieder der Kirchenverwaltung Töging 
verabschiedet
Am Sonntag nach dem Gottesdienst wurden die aus-
scheidenden Mitglieder der Kirchenverwaltung Töging 
verabschiedet. Der neu gewählte Kirchenpfleger Richard 
Buhrow würdigte den Einsatz der ehemaligen Mitglieder 
der Kirchenverwaltung für die Pfarrgemeinde Töging in 
seiner Rede. Buhrow bedankte sich bei Robert Auenhammer 
und Roland Daubner für 6 Jahre Arbeit für die Pfarrge-
meinde und die Kirchenstiftung. Einen besonderen Dank 
galt Franz Schauer, der 42 Jahre Mitglied der Kirchenver-
waltung Töging war. 12 Jahre davon war Franz Schauer 
als Kirchenpfleger tätig. Unter der Verantwortung von 
Franz Schauer und der Kirchenverwaltung wurden viele 
Baumaßnahmen, Umbauten und Sanierungen realisiert. Die 
Dankesurkunden aus Eichstätt händigten Pfarrer Czeslaw 
Kubalski und Kirchenpfleger Richard Buhrow den schei-
denden Kirchenverwaltungsmitgliedern aus.

Bildquelle: Konrad Leidl
v.l.n.r.: Kirchenpfleger Richard Buhrow, Pfarrer Czeslaw Kubalski, Franz 
Schauer, Robert Auenhammer, Roland Daubner

Keine Veröffentlichung von  
Jubiläen und Geburtstagen 
Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung werden keine 
Ehejubiläen und Geburtstage mehr an die Kirchenzeitung 
Eichstätt gemeldet. Wer im Bistumsblatt veröffentlicht 
werden möchte, muss dies persönlich in Eichstätt melden.
Tel. 08421/501810 oder Verlag@kirchenzeitung-eichstaett.de

Vhs-Kurse Frühjahr-Sommer 2019

Leiterin: Luitgard Reiner-Zacherl, Salvatorweg 6, 92345 
Dietfurt, Tel. 08464 602123. 
Anmeldungen können wie folgt bei der Geschäftsstelle 
Neumarkt, Gartenstr. 1, 92318 Neumarkt vorgenommen 
werden: Tel.: 09181/2595-0, Fax: 09181/2595-25, Internet: 
www.vhs-neumarkt.de, Email: info@vhs-neumarkt.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag bis Mittwoch: 
08 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr, Donnerstag: 08 bis 12 Uhr 
und 13 bis 18 Uhr, Freitag: 08:00 bis 12:30 Uhr
Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit 
Erstattung der Kursgebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn 
möglich. Danach muss die Kursgebühr voll bezahlt werden 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Falls ein Kurs be-
reits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. Wenn Sie nichts 
von uns hören, findet der Kurs statt.

Zumba® Fitness/Zumba® Toning®

Kursnr.: DI205001, Kursleiterin: Charlie Luzolo • Beginn: 
Di. 19.02.2019 Kursdauer: 15 x 60 Min jeweils von 19.30 bis 
20.30 Uhr • Ort: Sporthalle der ehemaligen Grundschule 
Dietfurt, Gebühr: EUR 75,--

Zumba® Sentao

Zumba® Sentao ist ein sehr effektives Ganzkörpertraining 
unter Zuhilfenahme eines Stuhls, das sowohl den Mus-
kelaufbau fördert, als auch den Körper formt. Der Zumba 
Spaßfaktor geht dabei aber dennoch nicht verloren.
Kursnr.: DI205002, Kursleiterin: Charlie Luzolo • Beginn: 
Do. 14.02.2019 • Kursdauer: 12 x 60 Min jeweils von 19.30 
bis 20.30 Uhr • Ort: Sporthalle der ehemaligen Grundschule 
Dietfurt, Gebühr: EUR 60,--

Zumba® Step

Verbessere das kraftvolle Training für den Unterkörper, bei 
dem die Pfunde mit Zumba® Step, dem neuesten Zumba® 
Programm nur so dahin schmelzen. Straffe und stärke deine 
Gesäßmuskulatur und Beine mit der der Schwerkraft trot-
zenden Mischung aus Zumba®-Choreo und Step-Aerobic. 
Erziele optimale Ergebnisse, ohne auf die einfach zu befol-
gende Fitness-Party verzichten zu müssen!
Kursnr.: DI205003, Kursleiterin: Heike Wagner • Beginn: 
Mi. 20.02.2019 • Kursdauer: 10 x 60 Min jeweils von 17.30 
bis 18.30 Uhr • Ort: Turnhalle Kath. Kindergarten Töging 
• Gebühr: EUR 50,--

STRONG by Zumba®

Dieses Ganzkörpertraining wird mit cooler Synchronmusik 
angefeuert, so kannst du richtig Vollgas geben und ver-
brennst nach dem Training auch etliche Kalorien. Je nach-
dem in welcher körperlichen Verfassung du bist, sind die 
einfachen Eigengewichtübungen wahlweise leichter oder 
anstrengender zu machen! Mit schrittweiser Steigerung 
wird deine Ausdauer exponentiell verbessert und deine 
Muskeln definieren sich schneller. So hat jeder Freude: 
Anfänger und Fortgeschrittene, Frauen und Männer.
Kursnr.: DI205004, Kursleiterin: Heike Wagner • Beginn: Do. 
21.02.2019 • Kursdauer: 10 x 60 Min jeweils von 18 - 19 Uhr • 
Ort: Turnhalle Kath. Kindergarten Töging • Gebühr: EUR 50,-

EDELSTAHL- & MONTAGEKAMINE

 SANIERUNGEN/ANSCHLÜSSE

 KAMINÖFEN

 LEITERN/DACHLEITERN

 KERNBOHRUNGEN

 ARBEITSBÜHNENVERLEIH

Johann LINDNER

Seestraße 9
85125 Haunstetten

Tel. (0 84 67) 80 19 00
Fax (0 84 67) 80 19 38

mail@kaminbau-lindner.de
www.kaminbau-lindner.de

KAMINBAU
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Halsketten-Kreativkurs

In diesem Kurs fertigen Sie Ihre eigene individuelle Hals-
kette aus hochwertigen Materialien, wie handgemachten 
Glasperlen, echten Perlen (in vielen Farben und Formen 
vorhanden), echten Silberstücken, Swarovski-Steinchen und 
Halbedelsteinen. Die Ketten werden auf Edelstahl aufgezo-
gen und haben einen luftig-leichten Charakter. Die Länge 
der Ketten wird auf die Wünsche der Trägerin abgestimmt.
Werkzeuge werden bereitgestellt und Material wird am 
Ende des Kurses abgerechnet. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Weitere Infos auch unter: www.elke-eltermann.de
Kursnr.: DI210001, Kursleiterin: Elke Eltermann • Kurstag: 
Do. 16.05.2019 • von 18.00 bis 21.30 Uhr • Ort: Kulturhaus 
Dietfurt, Obergeschoss • Gebühr: EUR 15,-- 
Materialkosten: EUR 20,- bis 60,- pro Kette; bei Verwendung 
von größeren Silberstücken und/oder einer größeren An-
zahl von Glasperlen kann sich der Preis pro Kette erheblich 
erhöhen. Materialkosten werden direkt mit der Kursleitung 
abgerechnet.

Gitarre-Kurse

Die bestehenden Kurse werden weitergeführt. Neuanmel-
dungen richten Sie bitte an Herrn Stöppel Tel.: 09181/297181 
oder 0170/2023382. Auch für Fragen steht Ihnen der Kurs-
leiter gerne zur Verfügung.
Kursnr.: DI213001, Kursleiter: Andreas Stöppel • Beginn: 
Do. 21.02.2019 • Kursdauer: 15 x 45 Min. jeweils von • Ort: 
Klassenzimmer alter Kiga Dietfurt, Eingang linke Seite • 
Gebühr: EUR 135,--

Autogenes Training für Erwachsene - Grundstufe

Entdecken Sie, wie wohltuend sich eine Auszeit auf Ihr Le-
ben auswirken kann. Gesundheit, Wohlbefinden, Harmonie 
und Selbstvertrauen sind erreichbare Ziele. Gemeinsames 
Üben ist der Weg. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
Isomatte/Wolldecke, Wollsocken, kleines Kissen.
Kursnr.: DI301002, Kursleiter: Günter Kernchen • Beginn: 
Mo. 18.02.2019 • Kursdauer: 8 x 60 Min. jeweils von 19.00 
bis 20.00 Uhr • Ort: Gymnastikraum alter Kiga Dietfurt, 
Eingang rechte Seite • Gebühr: EUR 48,--

Progressive Muskelentspannung 
(nach E. Jacobson) mit Klangschalen

Sehnen Sie sich nach Einklang für Körper und Geist und 
Seele? Dann sind Sie genau richtig bei der progressiven 
Muskelentspannung. Durch die bewusste An- und Ent-
spannung bestimmter Muskelgruppen wird ein Zustand 
tiefer Entspannung erreicht. 
Sanfte Klänge der Klangschalen und eine Reise in die Phan-
tasie runden die Stunde harmonisch ab.
Kursnr.: DI301006, Kursleiterin: Tina Frenzel • Beginn: 
Do. 14.03.2019 • Kursdauer: 10 x 60 Min jeweils von 9.15 
bis 10.15 Uhr • Ort: Gymnastikraum alter Kiga Dietfurt, 
Eingang rechte Seite • Gebühr: EUR 60,--. Bitte bequeme 
Kleidung, Decke, Kissen, Isomatte und warme Socken 
mitbringen

Hatha Yoga für Einsteiger und Wiedereinsteiger

Yoga ist ein Übungssystem für KÖRPER, GEIST und SEELE 
und kann von jedem praktiziert werden, unabhängig von 
Alter, Geschlecht und Gesundheitszustand. In diesem Kurs 
erlernen wir einfache Atemübungen, wie z.B. Bauchatmung 

und Wechselatmung, den Sonnengruß mit 12 Variationen 
als Aufwärmübung und vor allem Entspannung mit ver-
schiedenen Entspannungstechniken. Für alle Yogaanfänger 
ist dieser Kurs eine schöne Einführung, für bereits prakti-
zierende Yogaübende wird es eine Vertiefung.
Kursnr.: DI301007, Kursleiterin: Renate Hirluksch • Beginn: 
Mo. 18.02.2019 • Kursdauer: 10 x 90 Min. jeweils von 17.00 
bis 18.30 Uhr • Ort: Gymnastikraum alter Kiga Dietfurt, 
Eingang rechte Seite • Gebühr: EUR 90,--. Bitte mitbringen: 
Yogamatte, Kissen, Decke, dicke Socken, bequeme Kleidung

ZENbo - Balance

Wer wünscht sich nicht gerne Entspannung vom hek-
tischen Alltag des Lebens? Mit sanften Bewegungen aus 
den fernöstlichen Elementen Yoga, Qigong und Tai-Chi 
in Verbindung mit unserer Atemachtsamkeit stärken und 
dehnen wir unsere gesamte Muskulatur. Zum Ausklang 
werden Sie mit einer harmonischen Körperreise belohnt.
Kursnr.: DI302000, Kursleiterin: Tina Frenzel • Beginn: Do. 
14.03.2019 • Kursdauer: 10 x 60 Min jeweils von 10.25 bis 
11.25 Uhr • Ort: Gymnastikraum alter Kiga Dietfurt, Eingang 
rechte Seite • Gebühr: EUR 60,--. Bitte bequeme Kleidung, 
Decke, Kissen, Isomatte und warme Socken mitbringen

Rücken fit - Kraft und Entspannung 
für die Wirbelsäule

Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen 
und sich geschmeidig bewegen. Die gelenkschonende Gym-
nastik stabilisiert den Rücken, kann Verspannungen lösen 
und sorgt für eine bessere Haltung, dabei steht Ihre indivi-
duelle Situation im Mittelpunkt. Sie lernen viele nützliche 
Tricks, um Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz 
zu entlasten. Entspannung und Atemübungen sorgen für 
Erholung und ein positives Körpergefühl. 
Kursnr.: DI302001, Kursleiterin: Tanja Lay-Weitzel • 
Beginn: Di. 19.02.2019 • Kursdauer: 10 x 60 Min. jeweils 
von 17.00 bis 18.00 Uhr • Ort: Gymnastikraum alter Kiga 
Dietfurt, Eingang rechte Seite • Gebühr: EUR 40,--. Bitte 
mitbringen: Matte oder Decke, bequeme Kleidung und 
dicke Socken

Step-Aerobic für Fortgeschrittene

Mit Step-Aerobic wird eine gleichmäßige und damit 
schonende Belastung von Herz und Kreislauf erzielt. Die 
Muskulatur wird durch zusätzliche Übungen gestrafft 
und gekräftigt. Nach dem anschließenden Stretching- und 
Entspannungsteil fühlt man sich rundum wohl.
Kursnr.: DI302005, Kursleiterin: Rosi Semmler • Beginn: 
Di. 19.02.2019 • Kursdauer: 8 x 60 Min jeweils von 18.00 
bis 19.00 Uhr • Ort: Turnhalle Kath. Kindergarten Töging 
• Gebühr: EUR 32,--

Piloxing®

Piloxing® ist eine neue Trendsportart aus Hollywood. Die 
kombinierten, kraftvollen und schnellen Bewegungen aus 
Boxen, sowie die Mischung ästhetisch, feiner Übungen aus 
Pilates bauen die Muskeln auf und straffen den ganzen 
Körper. Mit viel Spaß lassen wir die Kilos purzeln!
Kursnr.: DI302014, Kursleiterin: Heike Wagner • Beginn: 
Mi. 20.02.2019 • Kursdauer: 10 x 60 Min jeweils von 18.30 
bis 19.30 Uhr • Ort: Turnhalle Kath. Kindergarten Töging 
• Gebühr: EUR 50,-- 
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Das kleine ABC in der Thermomixküche - 
OB...wie OSTER-BRUNCH

Ob warm oder kalt, süß oder herzhaft: Meine Osterbrunch-
rezepte machen die ganze Familie glücklich. Und danach 
sind alle bestens gestärkt für die große Eiersuche.
Kursnr.: DI305001, Kursleiterin: Carmen Eggers • Kurtag: 
Do. 28.03.2019 • von 18.00 bis 22.00 Uhr • Ort: Schulküche 
Hauptschule Dietfurt • Gebühr: EUR 29,-- inkl. Mate-
rialkosten. Bitte mitbringen: Geschirrtücher, Gefäße für 
Kostproben

Das kleine ABC in der Küche -  
SPB ...wie SOMMER-PARTY-BUFFET

Sommer, Sonne und feiern im Grünen....
Wer eine Gartenparty gibt, möchte vor allem eines: mög-
lichst schnell und unkompliziert vorbereiten. Kleine Häpp-
chen, warme Snacks, auch ein fruchtiges Dessert darf nicht 
fehlen. Dazu etwas Erfrischendes zu trinken und die Gäste 
können kommen. Holen Sie sich Inspirationen auf unserem 
Sommerbuffet!
Kursnr.: DI305002, Kursleiterin: Carmen Eggers • Kurstag: 
Fr. 17.05.2019 • von 18.00 bis 22.00 Uhr • Ort: Schulküche 
Hauptschule Dietfurt • Gebühr: EUR 29,-- inkl. Mate-
rialkosten. Bitte mitbringen: Geschirrtücher, Gefäße für 
Kostproben

Italienisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen 
(A1)

Gemeinsam lernen wir einfache Unterhaltungen zu füh-
ren, Begrüßungsformen zu verwenden, Anleitungen und 
Erklärungen zu verstehen, Personen, Orte und Dinge zu 
beschreiben und sich in Italien sprachlich gut bewegen. 
Gearbeitet wird mit Kopiermaterial. Neue Teilnehmer/-
innen sind gerne willkommen.
Kursnr.: DI409001, Kursleiterin: Anna Maria Tittes • Be-
ginn: Mi. 20.02.2019 • Kursdauer: 12 x 90 Min. jeweils von 
19.30 bis 21.00 Uhr • Ort: Kulturhaus Dietfurt, Obergeschoss 
• Gebühr: EUR 70,--

Italienisch für Wiedereinsteiger -  
einfache Konversation

In unserem Italienischkurs liegt der Schwerpunkt auf dem 
gesprochenen Italienisch. Sprechhemmungen sollen abge-
baut, Ihr Wortschatz erweitert und die grammatikalischen 
Themen wiederholt werden. Trainiert werden je nach 
Kurskonstellation: aktives Zuhören, spontanes Reagieren 
in Gesprächssituationen, bei Telefonaten, Interviews und 
Kundengesprächen. Lernen Sie sich sprachlich entspannt im 
Alltag zu bewegen: beim Einkaufen, beim Arzt oder Frisör, 
in der Kommunikation mit italienischen Muttersprachlern 
oder Freizeitaktivitäten. Gearbeitet wird mit Kopiermateri-
al. Neue Teilnehmer/-innen sind gerne willkommen.
Kursnr.: DI409002, Kursleiterin: Anna Maria Tittes • Be-
ginn: Mi. 20.03.2019 • Kursdauer: 12 x 90 Min. jeweils von 
18.00 bis 19.30 Uhr • Ort: Kulturhaus Dietfurt, Obergeschoss 
• Gebühr: EUR 70,--

Neues von den Schulen

Schon der erste Draußentag im neuen Jahr  
war wieder voll schön für uns Kinder an der  
Jura Montessori Schule
Die 1. Klasse startete gleich um 8.00 Uhr zum Schäfer 
Herbert Schlupf nach Wallnsdorf. Dort durften sie bei der 
Fütterung mithelfen und bekamen viel erzählt über Schafe. 
Zeitgleich bewiesen sich einige Schüler der zweiten und 
vierten Klasse als Bäcker. In der Schulküche wurde Teig 
für Semmeln und Brot verarbeitet der dann im Backofen 
am Schulhof gebacken wurde. Nach der Pause ging es für 
uns alle zum Schlittenfahren. Bei sehr gutem Winterwetter 
rutschten Schüler als auch Lehrer den Hang herunter. In 
einer so großen Gruppe machte es doppelten Spaß. Nach 1 
½ Stunden kehrten wir durchgefroren und mit viel Hunger 
und Durst zur Schule zurück. Dort gab es dann Kinder-
punsch und frisches noch warmes Brot und Semmeln. So 
gut hat mir noch nie ein Butterbrot geschmeckt.
Schüler der 3. Klasse 

Bildquelle: Jura Montessori Schule

Beilngrieser Gymnasiasten spenden für Nepal
Die Teilnahme an der bundesweiten Kampagne „Dein 
Tag für Afrika“ organisierte im vergangenen Schuljahr 
die Schülersprecherin Aalijah Donaubauer zusammen mit 
der verantwortlichen Lehrkraft Thomas Haas. Wie bereits 
im letzten Jahr entschied sich die SMV des Gymnasiums 
Beilngries dafür, die Hälfte des Geldes, das die Schüle-
rinnen und Schüler der 10. Jahrgangsstufe am einem Tag www.fuchsdruck.de

Alle aktuellen Gemeinde-
blätter fi nden Sie auch auf 
unserer Homepage als
E-Paper und zum Download.
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der letzten Schulwoche in verschiedenen Betrieben der 
Umgebung erarbeitet hatten, der „Nepalhilfe Beilngries“ 
zu spenden. Damit konnte Aalijah den Betrag von 742 Euro 
an den Vorsitzenden der Nepalhilfe Beilngries, Ralf Petschl, 
übergeben, der sich sehr über die Spende freute. Jeder Euro 
sei wichtig, um die Schulen, Kranken- und Kinderhäuser 
in Nepal zu unterstützen, betonte Petschl und bedankte 
sich sehr herzlich bei allen beteiligten Schülerinnen und 
Schülern.

Bildquelle: Georg Denicolo, Gymnasium Beilngries
Ralf Petschl, Vorsitzender der Nepalhilfe Beilngries (Mitte), freute sich 
über die Spende, die von Lehrer Thomas Haas und Schülerin Aaliyah 
Donaubauer übergeben wurde.

Bayer. Rotes Kreuz

Bayern hält zusammen 
Blutspende nimmt Kurs 
auf Kontinuität

Neben Wetterkapriolen prägen aktuell vor allem Zusam-
menhalt und Solidarität das Bild von Bayern. Ein großes 
Dankeschön geht an die zahlreichen Helferinnen und 
Helfer, denen es gelungen ist, trotz widriger Bedingungen 
die Infrastrukturen vielerorts weitestgehend aufrecht zu er-
halten. Ganz besonders hervorzuheben sind an dieser Stelle 
auch all jene, die Kälte und Schnee im gesamten Bundesland 
trotzen und mit ihrer Blutspende die überlebenswichtige 
Versorgung der Patienten in den Kliniken und Arztpraxen 
garantieren. 
Auch appelliert der BRK-Kreisverband in Neumarkt: „Der 
Bedarf von etwa 2.000 Blutspenden pro Tag bleibt konstant 
– unabhängig vom Wetter oder der Ferienzeit. Daher bitten 
wir Sie, Blut zu spenden. Und eine Stunde für eine gute Tat 
ist kein großes Opfer, wenn man damit Leben retten kann! 

Blutspendetermin Dietfurt
Der nächste Blutspendetermin des Bayerischen Roten 
Kreuzes findet am Mittwoch, den 20.02.2019 von 16.30 Uhr 
– 20.30 Uhr in der Grund- und Mittelschule Dietfurt statt.
Alle Spender benötigen ihren Blutspendeausweis und einen 
amtlichen Lichtbildausweis wie Personalausweis Reisepass 
oder Führerschein (jeweils das Original). Bei Erstspendern 
genügt ein amtlicher Lichtbildausweis.

Seminar für Angehörige eines Demenzerkrankten
 Die BRK-Fachstelle für Pflege und Demenz bietet ab Diens-
tag den 19. März 2019 an sieben Abenden in Rot-Kreuz Haus 
in Neumarkt, Klägerweg 9, mit einem weiteren Seminar 
betroffenen Angehörigen Hilfestellung an. Das Seminar 
beginnt jeweils um 19.00 Uhr und findet zweimal pro Wo-
che, Dienstag und Donnerstag, statt. 
Wenn Sie ein demenzkrankes Familienmitglied betreuen, 
sind Sie vermutlich oft irritiert, ratlos oder auch verzweifelt, 
weil der Betroffene sich so stark verändert, so seltsam und 
unverständlich reagiert oder Sie auch mit völlig unberech-
tigten Beschuldigungen immer wieder vor den Kopf stößt. 
Um diese Aufgabe bewältigen zu können, brauchen Sie aus-
führliche Informationen darüber, was Demenz eigentlich 
ist und welche Krankheitszeichen typisch sind. 
Abgerundet wird das Seminar mit dem Thema Leistungen 
der Pflegeversicherung und Fragen zu Recht und Versiche-
rung. Die Kosten von in Höhe von 80,00 E werden von den 
Pflegekassen erstattet. 
Anmeldung und Infos unter www.brk-neumarkt.de oder 
telefonisch unter 09181 483-41.

Eröffnung der BRK-Kleiderkammer
Das BRK öffnete im Kreisverband Klägerweg 9 in Neu-
markt, in den neu renovierten Räumen, die Türen ihrer 
Kleiderkammer. Kostenfrei wird hier gespendete und gut 
erhaltene Secondhandware an Menschen, die sich in einer 
schwierigen finanziellen Situation befinden, abgegeben. 
Die regelmäßigen Öffnungszeiten sind immer Mittwoch 
von 10.30 Uhr - 15.00 Uhr und Donnerstag - 10.30 Uhr bis 
16.00 Uhr. Kleiderspenden können erst nach vorheriger 
telefonischer Absprache abgegeben werden.
Weitere Infos erhalten Sie Dienstag bis Donnerstag von 9 - 12 
Uhr unter: BRK Neumarkt, Beate Bindemann, Offene Behin-
dertenarbeit/Soziale Arbeit, Klägerweg 9 in 92318 Neumarkt, 
Tel. 09181483-32 oder sozialarbeit@kvneumarkt.brk.de.

Fahrzeugkosmeti k
Dennis Eglmaier

92345 Dietf urt

Rundumpfl ege für Ihr Auto:
Günsti ge Preise – Toller Service

 Autowäsche, Innenraumreinigung, Felgenreinigung,
Motorwäsche mit Versiegelung, Flugrostentf ernung,

Lackversiegelung, Polieren
 Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50 

90 mm / 43 mm 

  Reinigungsbedarf Danzer

Tel. 09495/1681                     www.steeva.de

Katalog online unter www.steeva.de/Produktpalette

92363 Breitenbrunn - OT Gimpertshausen

Chemie und Ausstattung
für alle Bereiche der Objektreinigung
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Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Tödliche Unfälle durch rollende Altschlepper
Allein in Bayern wurden 2018 drei tödliche Unfälle durch 
rollende Altschlepper gemeldet. Ursächlich waren bei 
den bis zum 31.10.2018 gemeldeten Unfällen nachlässiges 
Abstellen bzw. das Versagen der Feststellbremse. Dabei ist 
gerade bei älteren Fahrzeugen die Kontrolle der Fahrzeug-
technik sehr wichtig, um deren Funktion sicher zu stellen. 
Im Zweifel ist unbedingt der Einsatz von Unterlegkeilen 
notwendig. Sorgfaltspflicht beim Anhalten und Abstellen 
von Fahrzeugen.
Laut der StVO § 14 und der DGUV Fahrzeuge § 55 darf 
der Fahrzeugführer das Fahrzeug erst verlassen, nachdem 
er es gegen unbeabsichtigtes Bewegen gesichert hat. Der 
Fahrzeugführer muss also die notwendigen Maßnahmen 
treffen, um Unfälle oder Verkehrsstörungen zu vermeiden, 
wenn das Fahrzeug verlassen wird. Auf unebenem Gelände 
oder auch im Gefälle muss der Fahrzeugführer zwei unab-
hängig voneinander wirksame Bremssysteme verwenden.
·	Feststellbremse und Einlegen des kleinsten gegenläufigen 

Ganges
·	Feststellbremse und Parksperre bei automatischen Ge-

trieben
·	Feststellbremse und Unterlegkeile
Beim Be- und Entladen, wenn gefahrbringende Kräfte in 
Längsrichtung auftreten können, müssen ebenfalls Fest-
stellbremse und Unterlegkeile verwendet werden. Mit 
dem Einsatz des Unterlegkeils hätten drei tödliche Unfälle 
vermieden werden können.

Die Christliche-Arbeiter-Hilfe e.V. (CAH) 
und Ihr Gebrauchtwarenmarkt

Versorgungsamt Regensburg

Das Zentrum BayernFamilie und Soziales Region Oberpfalz 
bietet Außensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt 
mit dem Ziel einer zeitgerechten und bürgernahen Bera-
tung an. Das Beratungsangebot umfasst die Betreuung 
junger Familien (Elterngeld, Bayer. Familiengeld) und das 
Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht.
Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 
15.30 Uhr an jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheits-
amt Neumarkt i.d.OPf., Dr.-Grundler-Straße 1, statt. Näch-
ster Sprechtag: 19.02.2019. Für Opfer von Gewalttaten (z.B. 
Schädigung durch tätlichen Angriff, sexueller Missbrauch 
etc.) stehen darüber hinaus bei der Regionalstelle des Zen-
trums Bayern Familie und Soziales in Regensburg Sonder-
betreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglichkeiten des 
Staates umfassend informieren und über die Rufnummer 
0941/780900 (Mo. - Fr. von 8 - 12 Uhr) erreichbar sind.

Karriereberatung der Bundeswehr

Informationen über
- Soldat auf Zeit (Berufsausbildung, berufsnahe Verwen-

dung oder Studium) - Soldat im freiwilligen Wehrdienst
Terminvereinbarung unter Tel. 0941/78520-376 oder -379 
oder 0800/9800880. Nächste Beratungstermine: Donners-
tag, 21.02.2019, 14.03..2019 von 9 - 15 Uhr im Landratsamt 
Neumarkt.

Diözesanverband Eichstätt
Sozialwerk der Katholischen
Arbeitnehmer-Bewegung

C A H  -

Öffnungszeiten: Mo. - Do  08:00 - 17:00 Adresse:  Industriestraße 51 
     Fr 08:00 - 14:0 92345 Dietfurt

Sa.  09:00 - 13:00  Tel.: 08464 / 602412

cah.dietfurt@kirche-bayern.de www.cah-neumarkt.de

Tätigkeitsbereich:
E-Schrott Recycling
Wohnungsauflösungen, Abholungen
Kleider-, Bettfedern-, Geschirr- und Gläserannahme

 " Der etwas andere 
Schnäppchenmarkt
für Jedermann "

D i e t f u r t

  

  

Reinigungskraft (gn) 
Weitere Informationen:  
www.piepenbrock.de/karriere 
 

Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung. 
 

Piepenbrock Dienstleistungen 
GmbH + Co. KG 
Anita Brandl 
a.brandl@piepenbrock.de   
0177 - 940 22 51  

Verstärken Sie unser Team! 

Für unseren Standort in Dietfurt an der 
Altmühl suchen wir ab sofort eine 
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Sonstiges

LC Beilngries unterstützt  
Kinder- und Jugendprojekt 
Karin Seehofer nimmt 1.000 E für Kinder- und 
Jugendprojekt Lichtblick Hasenbergl entgegen

Im neuen Jahr 2019 konnte Präsidentin Sabine Scharnagl 
die Schirmherrin von Lichtblick Hasenbergl, Karin Seehofer, 
begrüßen, die das Projekt vorstellte. 
Lichtblick Hasenbergl betreut rund 200 Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene von 1 bis 25 Jahren aus sozial schwa-
chen und bildungsfernen Familien. Kinder zwischen 3 und 
16 Jahren erhalten ein intensives sozialtherapeutisches 
Gruppentraining. Im letzten Schulbesuchsjahr wird die 
Beziehung zur Mitarbeiterin des Beratungs- und Unter-
stützungsangebotes Ausbildungsbegleitung (17 - 25 Jahre) 
aufgebaut. Hier erfolgt die kontinuierliche, individuelle 
Begleitung bis zum sicheren Einstieg in den Beruf. Karin 
Seehofer bedankte sich sehr herzlich für die Spende für 
Lichtblick Hasenbergl sowie dafür, dass der LC Beilngries 
seit Jahren Ihre Projekte immer wieder unterstützt habe.

Bildquelle: Martin L. Landmesser, Beilngries 
(von links nach rechts) Präsidentin des LC Beilngries Sabine Scharnagl, 
Projektbetreuerin von Lichtblick Hasenbergl Karin Seehofer, Vorsitzen-
der Hilfswerk des LC Beilngries Franz Koller und Schatzmeister LC 
Beilngries Alexander Willax

Jehovas Zeugen laden zu folgenden  
öffentlichen Vorträgen ein:
Sonntag, 17. Februar 2019

Thema: Gegenüber allen das Gute wirken

Sonntag, 24. Februar 2019

Thema: Jehova – der große Schöpfer

Sonntag, 3. März 2019

Thema: Wie man in einer gesetzlosen Welt Liebe bekundet

Sonntag, 10. März 2019

Thema: Hält Gott dich persönlich für wichtig?
Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal 
in Beilngries, Drosselstr. 8 statt. 

Veranstaltugskalender Altmühl-Jura
Greding	 Freitag, 1.3., 8.3., 15.3., 22.3. 29.3., Bauern-

markt am Altstadtparkplatzt beim Hallenbad
Beilngries	 Samstag, 2.3., 9.3., 16.3., 23.3., 30.3., Bauern-

markt am Kirchenvorplatz
Kipfenberg	 Sonntag, 3.3., 10 – 16 Uhr, Sonderausstellung 

„120 Jahre Eröffnung der Altmühltalbahn“ 
im Römer und Bajuwaren Museum

Denkendorf	 Montag, 4.3., 19 Uhr, Vortrag: Verrückte 
Schildkröten im Dinosaurier Museum 

Berching	 Dienstag, 5.3., 19.3., Waren- und Krammarkt
Berching	 Donnerstag, 7.3., 14.3., 21.3., 28.3.   13.45 Uhr, 

Ölbergandacht in der St.Lorenz-Kirche
Beilngries	 Sonntag, 10.3., 24.3. 08:00 - 15:00 Uhr, Floh-

markt am Volksfestplatz
Beilngries	 Dienstag, 12.3., 19 Uhr, Vortrag Diabetiker-

bund Bayern e.V. – „Husten wann ist er harm-
los, wann gefährlich“ im Seniorenzentrum 

Kipfenberg	 Freitag, 15.3., 19.30 Uhr, Wirtshaussingen-
Tiroler Landgasthaus "s'Besenkammerl"

Breitenbrunn	 Samstag, 16.3., Schafkopfrennen FF Dürn
Greding	 Samstag, 16.3., 18 Uhr, Gredinger Schwimm-

nacht 
Beilngries	 Samstag, 16.3., 19 Uhr, Starkbierfest in der 

Bühler-Halle
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Beilngries	 16.03. - 14.04., Kulinarisches Frühlingserwa-
chen

Beilngries	 Samstag, 23.,19 Uhr, Schlemmer-Krimi: 
Gangsters in Love im Fuchsbräu Hotel 

Beilngries	 Sonntag, 24.3., 16 Uhr, „Sonntag in Schloss 
Hirschberg“ mit Führung

Beilngries	 Sonntag, 24.3., 19 Uhr, Forever Queen per-
formed by QueenMania in der Bühler Halle

Berching	 Donnerstag, 28.3., 18.30 – 22 Uhr, Kochkurs 
Klosterküche Plankstetten

Kipfenberg	 Freitag, 29.3., 20 Uhr, Klassikkonzert mit dem 
Georgischen Kammerorchester Ingolstadt 

Beilngries	 Samstag, 30.3. , 19.30 Uhr, Open Air - Raus 
mit Euch...!

Greding	 Samstag, 30.3., 19.30 Uhr, Schafkopfrennen 
in Hausen

Berching	 Samstag, 30.3., 19.30 Uhr, Starkbierfest in 
Sollngriesbach

Ehemalige Kindergartenschwester  
M. Gisela Stauder +
Am 28. Januar ist im Schwestern-
heim in Bergheim bei Augsburg die 
ehemalige Kindergartenschwester 
M. Gisela gestorben. Sie wurde am 
29. April 1940 in Krausenbach (Lkr. 
Aschaffenburg) geboren, trat 1955 als 
Kandidatin in den Orden von Maria 
Stern in Augsburg ein, absolvierte hier 
eine Ausbildung zur Kindergärtnerin 
und erhielt das Ordenskleid.
Vom 15. 5. 1961 bis 1.9. 1983 wirkte sie am städtischen 
Kindergarten in Dietfurt und hat sich um diesen verdient 
gemacht. Bei der Beerdigung im Herman-Friedhof in 
Augsburg vertraten Altbürgermeister Alois Hengl, das 
frühere Mitglied der Kirchenverwaltung Willi Graf und 
der ehemalige Pfarrgemeinderatsvorsitzende und langjäh-
rige Stadtrat Anton Bachhuber die 7-Täler-Stadt. Letzterer 
würdigte im Auftrag von Stadt und Pfarrei das Leben 
der beliebten Ordensfrau: „Trauernde Angehörige, sehr 
geehrte Schwestern vom Orden Maria Stern! Neben ihnen 
verehrte Trauergemeinde nimmt auch eine Abordnung aus 
Dietfurt Abschied von Schwester Gisela Stauder. Als junge 
Ordensfrau, Schwester Gisela war erst 21, wurde sie im Mai 
1961 von der Ordensleitung nach Dietfurt gesandt, um die 
Nachfolge von Schwester Gundiberta anzutreten und die 
Leitung des städtischen Kindergartens zu übernehmen. 
Diesen haben seit dessen Errichtung im Jahre 1897 die 
Sternschwestern mit großer Hingabe geführt, ähnlich wie 
die im Klostergebäude untergebrachte Mädchenschule. Es 
ist nicht übertrieben wenn ich sage, unsere „Schwestern von 
Augsburg“ haben in Dietfurt Stadtgeschichte mitgeschrie-
ben. Dies trifft auch auf Schwester Gisela zu. Sie kam von 
Unterfranken über Schwaben in die Oberpfalz und war 
bei uns „schnell dahoam“. Dafür sorgten ihre damaligen 
Mitschwestern, die ihr anvertrauten Kinder und deren El-
tern sowie die Verantwortlichen von Stadt und Pfarrei und 
ganz besonders unsere Landschaft und Natur. Ihr gefiel es 
bei uns genau so wie ihren Mitschwestern die hier wirkten 
oder immer wieder in Dietfurt ihren Urlaub verbrachten.

Für Schwester Gisela, aber auch für die Bevölkerung war 
es schmerzlich als sie im September 1983, nach 22 Jahren 
und in noch jungen Jahren, aus gesundheitlichen Gründen 
ihren Dienst in Dietfurt aufgeben und die Sieben-Täler-
Stadt verlassen musste. Umso mehr freute sie sich, dass sie 
1997 zur 100-Jahrfeier unseres Frauenklosters eingeladen 
wurde und ihr es auch möglich war zu kommen, obwohl 
ihr ein Augenleiden zu schaffen machte. Sie sagte damals 
„ach wie schön ist es in meinem Dietfurt. Dass ich das noch 
erleben darf.“
Festzustellen ist, dass Schwester Gisela trotz ihres frühen 
Weggehens Dietfurt nie vergessen hat und immer hellhö-
rig war, wenn sie von Dietfurt oder von Personen hörte 
die eine Zeitlang ihre Wegbegleiter waren. Dazu folgende 
Begebenheit: Vor gut 10 Jahren verbrachten Schwestern 
Eleonore und Gerharda in „ihrem lieben Dietfurt“ einige 
Urlaubstage. Ich fuhr mit ihnen nach Wemding um Maria 
Brünnlein aufzusuchen.
Vor der Heimfahrt machte ich den Vorschlag in Fünfstetten 
bei Schwester Gisela vorbei zu schauen. Als wir in einem 
langen Flur des Klosters gingen sagte ich zu Schwester Ger-
harda, „da vorne ist eine Schwester die die Wand abtastet, 
dass ist doch die Gisela.“
Sie hatte meine Worte vernommen, obwohl sie erblindet 
war mich sofort erkannt und laut und freudig gerufen: „Ja 
das ist doch der Anton.“ Wir gingen auf uns zu umarmten 
uns und dann lebten in ihr Erinnerungen an Dietfurt auf 
in dem sie zu erzählen begann.
Damit spürte man, wie sie Dietfurt sowie Besonderheiten 
von Stadt und Pfarrei in ihr Herz geschlossen hatte. Heute 
an ihrem Grabe sage ich: Alle mit denen Schwester Gisela 
zu tun hatten, haben auch sie in ihr Herz eingeschlossen. 
Sie war den Kindern eine fürsorgliche Erziehrin, wie eine 
herzensgute Mutter und sie war ihren Mitarbeiterinnen 
im Kindergarten eine gute umsichtige Chefin. Namens der 
Stadt Dietfurt danke ich der Verstorbenen für ihr Wirken 
bei uns und lege als äußeres Zeichen des Dankes einen 
Blumengruß an ihr Grab.
Aber auch im Namen der Pfarrei, mit der sie hervorragend 
zusammengearbeitet hat sage ich ein aufrichtiges Vergelt´s 
Gott. Wir gedenken ihr beim Sonntagsgottesdienst am 
17. Februar um 10 Uhr. Um Schwester Gisela nicht zu ver-
gessen wird sie auch in das Totenbuch eingetragen das in 
der Stadtpfarrkirche für jedermann zur Einsicht aufliegt.
Liebe Schwester Gisela, der Herrgott vergelte alles Gute 
was Du an und für uns getan hast. Er schenke Dir ewige 
Ruhe. Gleichzeitig wurde ihre Mitschwester M. Ursuline 
Frey beerdigt, die am 29. 1. gestorben ist. Das Requiem für 
beide hielt Augsburgs Generalvikar Harald Heinrich. Die 
Teilnahme der Dietfurter Abordnung am Begräbnis, und 
Gottesdienst besonders der Nachruf, haben bei der Ordens-
leitung und den zahlreich anwesenden Sternschwestern 
große Anerkennung gefunden.
Besonders freuten sich die Schwestern die in Dietfurt schon 
gewirkt haben oder aus Dietfurt stammen und teilnehmen 
konnten. Sie nützten das Treffen zum Austausch von Er-
innerungen und haben sich natürlich auch über Dietfurt 
erkundet. Zugleich baten sie und die Ordensleitung darum 
die gesamte Bevölkerung zu grüßen, was auf diesem Wege 
geschieht.
(Anmerkung: Aus gesundheitlichen Gründen konnte 
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Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Industriestraße 1/2
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

Schütterlettenweg 1/3
85053 Ingolstadt
Tel. (0841) 9 66 88-0

VW Polo Highline
1.0 TSI, 70 kW (95 PS) 
EZ 04.2018, 24.020 km, Einparkhilfe, 
Klimaautomatik, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Navi, Sitzhei-
zung, Sportsitze, bluetooth, Licht-/
Regensensor uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 6.770 €

UNSER BARPREISANGEBOT

14.950,–

Audi A4 Avant S tronic
2.0 TDI, 110 kW (150 PS) 
EZ 11.2016, 56.350 km, Automatik, 
Einparkhilfe, Fernlichtassistent, 
Multifunktionslenkrad, Navi, Sitzhei-
zung, Spurhalteassistent, g, Xenon, 
Virtual Cockpit, bluetooth uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 25.270 €

UNSER BARPREISANGEBOT

23.950,–

SEAT Alhambra FR-Line
2.0 TDI, 110 kW (150 PS) 
EZ 11.2017, 23.915 km, Anhänger-
kupplung, DAB-Radio, Einparkhilfe 
Kamera, Fernlichtassistent, Xenon 
Kurvenlicht, Multifunktionslenkrad, 
Navi, Sitzheizung, Sportsitze uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 18.220 €

UNSER BARPREISANGEBOT

27.450,–

Skoda Karoq DSG 4x4 
2.0 TDI, 110 kW (150 PS) 
EZ 04.2018, 1.300 km, Automatik, All-
rad, Navi, Abstandstempomat, Anhän-
gerkupplung, DAB-Radio, Einparkhilfe 
Kamera, LED-Kurvenlicht, Lenkradhei-
zung, Panoramadach, Sitzheizung uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 6.475 €

UNSER BARPREISANGEBOT

34.950,–

3.000 Fahrzeugangebote unter 
www.bierschneider.de

Dein Weg zu Bühler
Bühler Grain Quality & Supply bietet qualitativ hochstehende, sichere Lösungen für Reis, 
Getreide, Mälzerei und Brauerei mit dem Ziel, Effizienz und Rückverfolgbarkeit zu verbessern 
und Nahrungsmittelverluste zu verringern.
Am Standort Beilngries sind rund 400 Mitarbeiter beschäftigt, darunter etwa 43 Auszubildende 
in unterschiedlichen Ausbildungsfachrichtungen.

Zum Ausbildungsstart September 2019 suchen wir Auszubildende zum

 Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
 Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)
 Technischer Systemplaner (m/w/d)

Haben wir dein Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über die Zusendung deiner vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Bühler GmbH, Grain Quality and Supply
Eichstätter Str. 49
92339 Beilngries
personalwesen@buhlergroup.com
www.buhlergroup.com



Bürgermagazin der Stadt Dietfurt a. d. Altmühl36

Schwester M. Eleonore und M. Gerharda sowie wegen 
einer anderen Verpflichtung Schwester M. Gudelia nicht 
anwesend sein.)

Die Schwestern (v. li.) Karissima Wittich (Eutenhofen), Nikoletta Braun, 
Esther Mayr, Jutta Klett, Ligoria Stadlmayr und Amella Rabl (Oberbürg) 
mit den Vertretern von Stadt und Pfarrei.

Private Anzeigen

Ren. Haus in Dietfurt zu verk. Tel. 08464 6428222

Biete Reitbeteiligung an 15-jähr. Andaluser-Mix für  mind. 
einmal wöchentl. Nähe Dietfurt; Beitrag VB, Abkauf auch 
möglich VB; Näheres Tel: 0171 8814603

Brennholz, ofenfertig zu verkaufen, 33 cm, Preis pro 
Schüttraummeter: Buche/Hartholz trocken: 70,- E, Brenn-
holz gemischt trocken: 61,- E, Kiefer/Fichte trocken: 53,- E.  
Tel: 0171 88 42 882

Suchen Lagerhalle in Dietfurt und Umgebung.  
Tel. 08464/650 386 (Herr Neger)

Einmal monatlich für ca 3 Std, Putzhilfe für Privat-Haushalt 
in Dietfurt, gesucht. Tel.: 0171-8814603

Brennholz zu verkaufen in Mühlbach: Fichten-/Kiefern-
stämme, 4 m Länge, ca. 40 Ster und Fichtenholz ofenfertig, 
35 cm Länge, ca. 20 Schüttraummeter. Preis auf Anfrage! 
Tel. 0151/16345231

· Natursteinwerk
· Steinmetzgeschäft
· Grabdenkmäler
85125 Unteremmendorf 
Telefon 08467/84050

Erinnerungen
Persönliche DenkMale.

Besuchen Sie 
unsere 

Ausstellungshalle

Die größte 
in der Region!

Stein  Glas  Edelstahl
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Öffnungszeiten: Mo - Fr:   9.00 bis 12.30 u. 13.30 bis 18.00
                          Samstag:  geschlossen
                          Terminvereinbarung erwünscht

92345 Dietfurt   Hauptstraße 10   08464-605050. .

-Verbesserte Sicht bei widrigen Lichtverhältnissen
                    -Geringeres Blendungsempfinden bei Gegenverkehr
                                                -Schnelle und entspannte Blickwechsel
                                                                        -Und auch für den Alltag geeignet

Mit Zeiss DriveSafe Brillengläsern wird das Autofahren sicherer und entspannter:

www.fuchsdruck.de
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Informationen und Neuigkeiten 
aus der Altmühl-Jura Region

Ergebnisse der 11. Lenkungsausschuss-Sitzung  
vom 28.11.2018
Der Lenkungsausschuss von Altmühl-Jura traf 
sich bereits Ende November in der Kräuter-
werkstatt in Herrnsberg. In der Sitzung wur-
den die beiden vorgelegten Projekte jeweils 
einstimmig beschlossen: Für die Erstellung einer Konzeption Alter 
Bahnhof Kinding werden 20.000 Euro Fördermittel zur Verfügung 
gestellt, Projektträger ist der Markt Kinding. Der Landkreis Eichstätt 
ist Projektträger für das Kooperationsprojekt Geo-Radweg Natur-
park Altmühltal, an dem auch die LAGs Monheimer Alb-AltmühlJura, 
Altmühlfranken, Altmühl-Donau und Landkreis Kelheim beteiligt 
sind. Hierfür werden maximal 10.000,00 Euro aus dem eigenen 
Kooperationsbudget befürwortet. 
Aktuell steht für Einzelprojekte noch ein Fördermittelbudget von 
gut 330.000 Euro zur Verfügung, für Kooperationsprojekte knapp 
250.000 Euro. Im Oktober 2019 steht ein weiterer Meilenstein mit 
Bewertung der bisher bewilligten Mittel an. Die LAG wird in den 
kommenden Monaten daher verstärkt Anträge vorbereiten, damit 
dieser Meilenstein erreicht wird und es zu keinen Mittelkürzungen 
kommt. 
Nächster Lenkungsausschuss-Termin
Die nächste Lenkungsausschuss-Sitzung findet am Mittwoch, 
13.02.2019 statt. Projektvorschläge für weitere Sitzungen im Jahr 
2019 können jederzeit bei der Geschäftsstelle gemeldet werden. 
Kontakt: Altmühl-Jura e.V., Tel: 08461/606355-0, info@altmuehl-jura.de

Altmühl-Jura auf der Grünen Woche in Berlin
Auch in diesem Jahr war der Gemeindeverbund Altmühl-Jura mit 
einem eigenen Stand in der Bayernhalle auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin vertreten. Zahlreiche Messebesucher 
informierten sich beim Standpersonal aus Altmannstein, Dietfurt 
und Kipfenberg und der Geschäftsstelle Altmühl-Jura über die Aus-
flugs- und Übernachtungsmöglichkeiten in der Region im Herzen 
des Naturpark Altmühltal. Der neue Altmühl-Jura Radelflyer und 
die Veranstaltungshighlights wurden gerne mitgenommen. Am 
ersten Messe-Wochenende konnten die Bürgermeister Alexander 
Anetsberger (Beilngries), Ludwig Eisenreich (Berching) und Manfred 
Preischl (Greding) zudem zahlreiche Ehrengäste aus der Politik am 
Altmühl-Jura Stand begrüßen und nutzten die Möglichkeit für einen 
intensiven Austausch. Die mitgereisten Königinnen gaben der Re-
gion ein ansprechendes Gesicht und knüpften viele neue Kontakte. 

v.l.n.r. Manfred Preischl (Geschäftsführer der Altmühl-Jura GmbH/1. Bürger-
meister Stadt Greding), Viktoria Schmidt (Volksfestkönigin Beilngries), Ludwig 
Eisenreich (1. Bürgermeister Stadt Berching), Michaela Kaniber (Bayerische 
Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten), Carolin Greiner 
(Schwarzach Königin Stadt Greding), Alexander Anetsberger (1. Bürgermeister 
Stadt Beilngries)

Manfred Preischl (Geschäftsführer der Altmühl-Jura GmbH/1. Bürgermeister 
Stadt Greding) und Ludwig Eisenreich (1. Bürgermeister Stadt Berching) mit 
den Königinnen der Region und darüber hinaus.

Altmühl-Jura Neujahrsempfang 2019  
in Mindelstetten
„Was ist die Seele Europas, worin besteht sie?“
fragte Bischof Rudolf Voderholzer 
Rund 300 Gäste folgten der Einladung nach Mindelstetten zum 
traditionellen Neujahrsempfang von Altmühl-Jura. Nach der Be-
grüßung der Ehrengäste und einem Ausblick auf laufende sowie 
geplante Projekte im Regionalmanagement sowie im LAG- Manage-
ment durch Manfred Preischl, Geschäftsführer der Altmühl-Jura 
GmbH und Vorsitzender des Altmühl-Jura e.V., übergab er dem Gast-
geber Alfred Paulus, 1. Bürgermeister der Gemeinde Mindelstetten 
das Wort. Dieser stellte mit der „Begegnungsstätte mit Kreuzweg 
am Anna-Schäffer-Haus“ und den „Traditionsbahnen“ zwei wesent-
liche Projekte der Gemeinde vor und ehrte nach einem kurzen Film 
über die Gemeinde einen jungen Kaninchenzüchter sowie verdiente 
Sportler für ihre Leistungen und zeichnete Feuerwehrleute aus, die 
in den vergangenen Tagen kurzentschlossen ins Oberland reisten 
und dort gegen die Schneemassen kämpften.
Die stellvertretende Landrätin Rita Böhm gab in ihrem Grußwort 
zu bedenken „Wie sollte man sich in dieser Region vernetzen, wenn 
wir nicht Altmühl-Jura hätten?“ womit sie vor dem Hintergrund 
des Vernetzungsgedankens eine gelungene Überleitung zum 
Festredner Prof. Dr. Bischof Rudolf Vorderholzer schuf, der in seiner 
Rede die Frage, „Was ist die Seele Europas, worin besteht sie“ zum 
Schwerpunkt machte. 
Das Abschlusswort übernahm Andreas Brigl, stellvertretender 
Vorsitzender der Altmühl-Jura. „Es ist ein guter Weg des Mitein-
anders“ freute er sich und appellierte, auch in Zukunft brauche 
es dieses gute, konstruktive und erfolgreiche Miteinander, um die 
Herausforderungen der Zukunft zu meistern. Nach der gemeinsam 
gesungenen Bayernhymne wurde die Gelegenheit für anregende 
Gespräche bei Getränken und Häppchen intensiv genutzt.

Manfred Preischl, Geschäftsführer der Alt-
mühl-Jura GmbH und 1. Vorsitzender des 
Altmühl-Jura e.V. begrüßt die Gäste des 
Neujahrsempfangs 2019 (Foto: Kathrin Peter)

Alfred Paulus, 1. Bürgermeister 
Gemeinde Mindelstetten und 
Manfred Preischl bedanken sich 
beim Festredner Prof. Dr. Bischof 
Rudolf Vorderholzer und über-
reichen ihm einen Geschenkkorb 
mit regionalen Produkten



Bürgermagazin der Stadt Dietfurt a. d. Altmühl38

Mode Genuss Erlebnis

Jetzt Deko &  
Modegeschenke &
Geschenkgutscheine

Im Herzen von Dietfurt
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Mode Genuss Erlebnis

Modehaus Götz, Hauptstr. 30, Dietfurt, 08464 270
j e t z t  N E U  e i n g e t r o f f e n
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